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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Inklusion ist ein wichtiges Thema, 
das in der gesellschaftlichen Praxis 
allerdings oft Schwierigkeiten be-
reitet. Andreas Giebert, ein hand-
ballverrückter Vater eines Sohnes, 
der im Rollstuhl sitzt, sorgte mit 
der Gründung einer Rollstuhl-
Handball-Sportgruppe für gelebte 
Inklusion (Seite 4). Weniger Glück 
bei der Inklusion hatte Mieke, eine 
autistische Schülerin, die auf der 
Bernard-Rein-Grundschule nicht 
glücklich wurde. Ihre Geschich-
te erzählen wir auf Seite 33. The-
menwechsel: Das Delmenhorster 
Rathaus ist in die Jahre gekom-
men, über 100 davon hat das ehr-
würdige Gebäude inzwischen auf 
dem Buckel. Es wird Zeit für eine 
Innenrestaurierung. Da das Haus 
ein Baudenkmal ist, wird entspre-
chend behutsam vorgegangen 
und nach Möglichkeit alles in den 
Originalzustand versetzt, wie un-
ser Bericht auf Seite 6 zeigt. Eine 
interessante Entdeckung hat der 
Bäcker Christian Brück gemacht. 
Im Rahmen einer Projektarbeit 
für seine Fortbildung zum Brot-
Sommelier hat Brück empirische 
Studien zum Thema Brot und Mi
granten durchgeführt. Sein Fazit: Je 
besser ein Mensch in Deutschland  
integriert ist, umso aufgeschlosse-
ner ist er für Roggenbrot (Seite 10). 
Wie fahrradfreundlich ist eigentlich 
unsere Stadt? Die Note 4,1 beim 
ADFC-Fahrradklimatest zeigt, dass 
es noch viel Luft nach oben gibt. 
Wo es genau hakt, erfahren Sie ab 
Seite 32. 

Viel Spaß beim 
Lesen wünscht
Ihr
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 Fynn möchte in die Bundesliga 
Vom Vater hat Fynn-Morris anscheinend 
die Begeisterung für den Handballsport 
geerbt. „Man kann neue Menschen ken-
nenlernen und spielt als Team zusam-
men“, findet er an seinem Hobby gut. 
Doch für ihn ist es mehr als ein Hobby. 
Er ist vom Handballsport so begeistert, 
dass er später gern mal professionell 
spielen würde, etwa in einer Bundesli-
ga. „Er kann das wirklich gut und geht 
darin richtig auf“, sagt Andreas Giebert 
erfreut. Doch Bundesligaspiele im Rolli-
Handball sind bislang Zukunftsmusik. 
In Deutschland gibt es gerade mal gut 
eine Handvoll Teams. „Bis es so etwas 
in Deutschland gibt, wird es noch Jahre 
dauern“, so Andreas Giebert. 

 Nachwuchssorgen trotz Medienecho 
Auch wenn das Medienecho auf das 
neu gegründete Rollstuhl-Handball-
Team in der Region bereits groß war, 
hat Giebert auch mit Problemen zu 
kämpfen. „Es ist schwierig, Kinder 
zu finden, die Rolli-Handball spielen 
wollen.“ Die derzeit acht Teilnehmer 
der Gruppe kommen aus Lemwerder, 
Oldenburg, Ganderkesee-Heide und 
Bremen. „Wir kriegen derzeit wenig 
neue Spieler dazu“, bedauert Giebert. 

 „F ynn-Morris hatte in der E-Jugend 
Handball gespielt, doch in der D-

Jugend durfte er mit seinem Rollstuhl 
nicht mehr mitspielen“, erzählt And-
reas Giebert. Für den Vater, selbst be-
geisterter Handballspieler und -trainer, 
gab es keinen Grund, sich damit abzu-
finden. Er kümmerte sich kurzerhand 
um die Gründung einer Rolli-Hand-
ball-Gruppe. „Inklusion mal anders“ 
sei das Motto, sagt Andreas Giebert, 
„wir nehmen auch ‚normale‘ Leute 
auf.“ Sein Sohn Fynn-Morris ist na-
türlich ebenfalls normal, mit der Ein-
schränkung, dass er mit offenem Rü-
cken (spina bifida) geboren wurde und 
daher von Geburt an auf den Rollstuhl 
angewiesen ist. 

 Positive Resonanz 
Nicht nur deswegen rührt Andreas 
Giebert, wo er nur kann, weiterhin die 
Werbetrommel für den jungen Sport. 
Vor einigen Wochen waren die Gieberts 
zur Handball-Nationalmannschaft ein-
geladen. Vor der Bundesliga-Partie SG 
Flensburg Handewitt gegen HC Erlan-
gen erhielt das Rolli-Handball-Team 

INKLUSION
       MAL ANDERS

 Andreas Giebert, im Bild mit  
 Ben-Louis und Fynn-Morris,  
 kämpft für den Sport. 
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ROLLSTUHL-
HANDBALL
BEIM DTV

	 Was tun, wenn der eigene Sohn  
	 aufgrund einer Behinderung seinen  
	 geliebten Handballsport nicht mehr  
	 ausüben kann? Andreas Giebert war  
	 pragmatisch: Der Vater des elfjährigen  
	 Fynn-Morris gründete eine Rollstuhl-  
	 Handball-Gruppe. Inzwischen arbeitet  
	 er daran, den Sport überregional  
	 bekannter zu machen. 

 Fynn-Morris (l.) liebt das  
 Handballspielen. 



von den Flensburgern eine Spende 
über 2.500 Euro, eine weitere Firma 
spendete 5 Rollstühle im Wert von 
6.000 Euro. Beim Bundesliga-Spiel der 
Damen des VfL Oldenburg gegen den 
TV Nellingen durfte Fynn-Morris an 
der Seite von Angie Geschke einlaufen 
bzw. einrollen, eine weitere Werbung 
für den Sport. Und die zweiten Bun-
desliga-Damen von Werder Bremen 
Handball stifteten ein signiertes Trikot, 
das zum Preis von 200,50 Euro verstei-
gert wurde. 

 DTV als Vereinsheimat 
Als alleinerziehender Vater ist Andre-
as Giebert mit seinen beiden Söhnen 
Fynn-Morris und Ben-Louis (10), der 
ebenfalls Handball spielt, vor zweiein-
halb Jahren nach Ganderkesee-Heide 
gezogen. Er selbst war bereits in seiner 
alten Heimat Bad Zwischenahn ehren-
amtlicher Handballtrainer. Er trainiert 
die weiblichen Regionsoberliga-Hand-
ballerinnen der HSG Grüppenbühren/
Bookholzberg und zwei Mannschaften 
in Bad Zwischenahn. Um mit dem 
Rolli-Handball nicht im Schatten des 

regulären Handballsports zu stehen, 
hat sich Andreas Giebert dafür mit 
dem DTV bewusst einen Verein aus-
gesucht, der selbst keine Handballab-
teilung hat: „Die Handballer werden 
sonst immer bevorzugt, das wollte ich 
nicht.“ Die Unterschiede zwischen den 
beiden Sportarten seien derweil gar 
nicht so groß, erklärt er: „Im Prinzip ist 
alles wie beim regulären Handball, nur 
Sprungwürfe finden nicht statt.“ Auch 
die Spielzüge seien wie beim normalen 
Handballspiel. „Rolli-Sport ist total in-

teressant, lebensfreudiger und die Ka-
meradschaft ist besser“, meint Giebert 
überzeugt. In Kürze will er einen För-
derverein für den Rollstuhl-Handball 
beim DTV gründen. 

 Entwicklungspotenzial vorhanden 
Der Sport hat durchaus Entwicklungs-
potenzial, auch bei Menschen, die 
nicht auf den Rollstuhl angewiesen 
sind. Im März fand in der Sporthalle 
in der Rosenstraße ein Rolli-Handball-
Turnier statt, neben einem All-Star-
Team nahmen auch Handballspieler 
des TV Oyten, der HSG Grüppenbüh-
ren und der SG Friedrichsfehn/Peters-
fehn teil – mit durchaus positiver Re-
sonanz. Darüber hinaus weiß Giebert 
von mehreren ehemaligen Spielern, 
die körperlich nicht mehr in der Lage 
sind, Handball zu spielen, und die das 
Spiel ausprobiert haben, dass sie sich 
vorstellen können, selbst Rollstuhl-
Handball zu spielen. Eine gute Voraus-
setzung für eine Verbreitung des Sports 
– was vielleicht sogar langfristig Fynn-
Morris’ Traum vom Bundesliga-Spiel 
wahrmachen könnte.

 Auch beim Rolli-Handball  
 gibt es dynamische Szenen. 

Traditionsadresse in bester Lage
der Innenstadt, 1864 von
Johann F. Hohenböken errichtet,
und beliebter Anlaufpunkt:

D
a
s 
H

au
s

Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei

Wir freuen uns  
auf Ihren  

Besuch im Haus  
Hohenböken!



Bremer Architekten Heinz Stoffregen, 
ist es mit seiner klaren Formensprache 
in Kombination mit seiner Ornamentik 
außergewöhnlich. Der angrenzende 
Wasserturm war aufgrund seiner für 
ein solches Gebäude ungewöhnlichen 
Rechteckform daher auch nicht von 
Anfang an bei den Bürgern uneinge-
schränkt beliebt. Doch heute sind sich 
die meisten Menschen der architekto-
nischen Bedeutung des Hauses sicher-
lich bewusst. Immerhin ist das Rathaus 
inzwischen als „Baudenkmal von 
nationaler Bedeutung“ anerkannt. 

 Möglichst nah am Original 
Da versteht es sich von selbst, dass 
es bei einem historischen Gebäude 

dieser Art nicht reicht, mit einem 
Eimer Farbe munter draufloszustrei-
chen. So haben Restauratoren erst 
einmal testweise Farbe abgekratzt, um 

zu schauen, 
wie der 
Original-
farbton von 
Decken und 

Wänden 
vor Jahr-
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SANIERUNG  
DES HISTORISCHEN 

GEBÄUDES

DAS RATHAUS SOLL 
schöner werden

S eit jeher ist das Delmenhorster Rat-
haus alles andere als gewöhnlich: 

1914 fertiggestellt unter der Ägide des 

Seit 105 Jahren steht das Delmen-
horster Rathaus inzwischen auf 
dem gleichnamigen Platz. Mehr als 
ein Jahrhundert Verwaltungsarbeit 
und zahlreiche Besuche von vielen 
Menschen haben ihre Spuren hin-
terlassen. Daher beginnen in Kürze 
aufwendige Sanierungsarbeiten im 
Inneren des historischen Gebäudes.

 Architekt Ulrich Ruwe  
 leitet die Arbeiten. 



Bodens lieferte, dafür ge-
nommen und untersucht. 

Der neue Boden – ohne den 
aktuellen, zeitlich bedingten 

Gelbstich – dürfte mehr dem 
Blaustein ähneln, der an den 
Treppenseiten und den Fens-

terbänken verbaut wurde und 
der in seinem Aussehen dunk-

lem Granit nahekommt. Es wird 
also mit einer Maßanfertigung 
nach Originalmuster gearbeitet. 

Eine solche Liebe fürs Detail 
erfreut Ulrich Ruwe. Er ist der Ar-

chitekt, der die Sanierungsarbeiten 
des Rathauses leitet. Er war bereits 
unter anderem bei der Sanierung 

des Bremer Rathauses und des Doms 
tätig. 
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werden. Eine Arbeit, die nicht ohne 
Risiko ist, wie Andreas Tensfeldt er-
klärt: „Niemand kann vorhersehen, wie 
sich der Stuck verhalten wird.“ Da das 
Material ungewöhnlich weich ist, sei 
schwer vorhersehbar, wie gut das Ab-
tragen klappt – mögliche Mehrarbeit 
und Mehrkosten sind dabei nicht 
ausgeschlossen. Auch die Wandreliefs 
werden künftig anders aussehen. 
Sie erhalten, wie im ursprünglichen 
Original, einen leicht ockerfarbenen 
Anstrich, der sie stärker vom restlichen 
Weiß der Wände abheben soll. 

 DLW liefert Linoleum 
Die Bodenbeläge der Foyers werden 
ebenfalls überarbeitet. Dabei wird ein 
Grauton mit dunklerer Einrahmung 
verwendet, im Aussehen so wie das 
noch erhaltene Originalstück Boden 
im westlichen Seitenflügel. Ein Muster 
hat die Firma DLW Flooring, die auch 
einst das Linoleum des ursprünglichen 

zehnten ausgesehen hat. Denn eine 
Wiederherstellung möglichst nahe 
am Original ist das Ziel. Insgesamt 
900.000 Euro ist für die Sanierung ver-
anschlagt, die Hälfte kommt aus zwei 
Denkmalschutzprogrammen des Bun-
des, die andere Hälfte steuert die Stadt 
Delmenhorst bei. „Ich bin hocherfreut, 
dass nun endlich die Bescheide für die 
Restaurierung da sind“, sagt Andreas 
Tensfeldt, der städtische Fachbereichs-
leiter für Gebäudemanagement. In 
Bauabschnitt eins werden von August 
bis Anfang 2020 der ehemalige Rats-
saal/große Sitzungssaal sowie das Fo-
yer im zweiten Obergeschoss saniert. 
Der Ratssaal bekommt einen neuen 
schallschluckenden Teppich, damit 
die Akustik verbessert wird und eine 
bessere Beschallungsanlage. Auch die 
optisch ansprechende Holzvertäfelung 
wird saniert, besonders dort, wo sie im 
Bereich der Heizung Risse bekommen 
hat. Sockelleisten sollen künftig zu-
dem verhindern, dass gegen die Wand 
geschobene Stühle Schäden anrichten 
können. Es folgt die Sanierung der 
Eingangsbereiche sowie der Foyers 
und Flure im Erdgeschoss und ersten 
Obergeschoss sowie die Seitenflure. 

 Stück für Stück beim Stuck 
Besonderes Augenmerk liegt auf der 
Sanierung des Stucks. Die zahlreichen 

Farbschichten sollen abgetragen 
und der Stuck soll in 
einem hellen und mitt-

leren Grauton gestrichen 

 Architekt Ulrich Ruwe  
 leitet die Arbeiten. 

Dein

Syker Straße 66 
27751 Delmenhorst 
v 0421 - 680 73 25 

Sei...

hat für Dich 
aufgemacht!
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aufgemacht!Mo-Fr: 10-18 Uhr

Sa: 10-13 Uhr

hat für Dich 

aufgemacht!

Syker Straße 66
27751 Delmenhorst
04221 - 680 73 25

Sei...

 Der Sitzungssaal bekommt  
 eine bessere Akustik. 

 Der Stuck stellt die  
 Restauratoren vor besondere  
 Herausforderungen. 
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ch war nicht der allerbeste 
Schüler“, gibt Karl Graf Stauf-

fenberg offen zu, als er auf seinen Wer-
degang angesprochen wird. Zwischen 
1991 und 1993 absolvierte Stauffen-
berg in seiner Geburtsstadt München 
eine Ausbildung zum Hotelfachmann 
in dem Glauben, mithilfe seiner Mehr-
sprachigkeit künftig in bestimmten 
zeitlichen Abständen durch die Welt zu 
reisen und dabei arbeiten zu können. 
Das habe sich jedoch nicht verwirk-
licht. Stattdessen ist er beruflich als 
Eventmanager tätig. Über die Spann-
breite der Events sagt er: „Bundesweit, 
wenn der Kunde will, auch europaweit, 
organisieren wir von der Privatfeier bis 
zu Unternehmensveranstaltungen ei-
gentlich alles, außer Messen.“ 

 Über Verein zur Parteipolitik 
2015 habe ihn die Verschärfung des 
Tons in sozialen Medien und Stamm-
tischparolen auf dem Land im Zuge 
der Flüchtlingskrise dazu veranlasst, 
einen Verein auf die Beine zu stellen, 
der sich dem Extremismus grundsätz-
lich entgegenstelle. „Als ich den Ver-
ein ‚Mittendrin statt extrem daneben‘ 
gegründet habe, war ich noch nicht 
politisch aktiv und dann hat mein 
Sohn gesagt: ‚Vater, wenn du deine 
Ziele durchsetzen willst, wirst du das 
mit deinem Verein allein nicht schaf-
fen. Du musst politisch aktiv werden‘“, 
erklärt Stauffenberg seinen Beitritt zur 
FDP. Er sei ein bekennender Fan des 

deutschen Rechtsstaates und der indi-
viduellen Freiheit und sei so rasch zu 
der Erkenntnis gelangt, dass die Libe-
ralen am besten mit seinen Zielen ver-
einbar seien. Mittlerweile ist er FDP-
Kreisvorsitzender von Rhön-Grabfeld, 
dem nördlichsten Landkreis in Bayern, 
der an Hessen und Thüringen grenzt.

 Leben in einer Patchworkfamilie 
Neben dem Widerstand gegen den Ex-
tremismus bilde der ländliche Raum 
sein zweites politisches Hauptthema. 
Für diesen sieht Stauffenberg erheb-

lichen Nachholbedarf aufseiten der 
Politik, was Ansiedlungen von Unter-
nehmen und die medizinische Versor-
gung betrifft. Der vierfache Familien-
vater ist zum zweiten Mal verheiratet. 
Seine Frau Anna, mit der er den ge-
meinsamen Sohn Xaver (2) hat, arbei-
tet als Eventdesignerin. Aus erster Ehe 
stammen Leopold (21), Antonia (17) 
und Camilla (14). Schauspieler Sebas-
tian Koch, der in einem Film seinen 
Großvater verkörperte, habe vor den 
Dreharbeiten mit seiner Großmutter 
gesprochen. Trotzdem berichtet er: 

„I

	 Im Mai wird die Vortragsreihe „Begegnungen“ im Willms-Gymnasium  
	 fortgesetzt. Einer der Gastredner ist Karl Graf Stauffenberg (FDP).  
	 Dessen Großvater verübte am 20. Juli 1944 ein Attentat auf Adolf Hitler,  
	 das sich bald zum 75. Mal jährt. Am Montag, 13. Mai, befasst sich der  
	 48-Jährige ab 9.45 Uhr mit dem Thema „Widerstand –  
	 mein Großvater – sein Vermächtnis für mich“. 

KARL GRAF STAUFFENBERG 
ZU GAST AM WILLMS

EXTREMISMUS Engagement gegen

 Mit seinem Verein und  
 parteipolitisch setzt sich  
 Karl Graf Stauffenberg  
 gegen Extremismus ein. 
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„Soweit ich es beurteilen kann, ist der 
Film mit Tom Cruise aber näher an der 
Wahrheit als das, was Jo Baier daraus 
gemacht hat.“ In der Freizeit gehe er 
gern auf die Jagd und zudem sei er ein 
großer Fußballfan. Allerdings verbrin-
ge der Politiker den Großteil davon mit 
Partei-, Politik- und Vereinsarbeit, zu 
der auch Besuche von Schulen gehö-
ren würden. 

 Einsatz für die Jugend 
„Ich bin immer wahnsinnig aufgeregt, 
wenn ich an Schulen gehe, aber ich 
finde es toll, dass sich Schulen auf die-
sen Weg machen und das Thema Ex-
tremismus auch ernst nehmen“, teilt 

Stauffenberg mit. Fridays for Future 
kommentiert er so: „Grundsätzlich fin-
de ich es gut, wenn die Jugend ihre ei-
gene Zukunft in die Hand nimmt und 
versucht, dafür zu kämpfen. Man kann 
darüber streiten, ob der Zeitpunkt 
am Freitag sinnvoll ist. Wir haben die 
Schulpflicht und die muss aus mei-
ner Sicht auch eingehalten werden.“ 
Samstag empfände der Politiker als 
besseren Termin – und Wissenschaft-
ler müssten Formen der Energiege-
winnung ermitteln, mit denen die Welt 
nicht zerstört werde. 

 75 Jahre nach dem Attentat  
 seines Großvaters auf Adolf  
 Hitler ist er ein gefragter 
 Gesprächspartner. 

 Am 13. Mai tritt der FDP-Politiker 
 im Willms-Gymnasium auf. 



 BROT-SOMMELIER 
 CHRISTIAN PETER BRÜCK 
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 „Ich bin ein sehr ehrgeiziger Mensch 
und durch diese Ausbildung gab 

es plötzlich einen Stellenwert ober-
halb des Meisterniveaus“, begründet 
Christian Peter Brück seinen Schritt, 
sich zum Brot-Sommelier ausbilden 
zu lassen. Die Ausbildung erfolgte an 
der Bundesakademie des Deutschen 

Bäckerhandwerks in Weinheim. Acht 
Themenbereiche würden sich über 
ein ganzes Jahr verteilen, wobei die 
eigentliche Arbeit in den Zwischen-
phasen anfalle. Theoretisches Wissen, 
geschulte Sinneswahrnehmungen 
und praktische Anwendungen seien 
allesamt fester Bestandteil der Aus-
bildung. Obendrein seien angehende 
Brot-Sommeliers dazu verpflichtet, 
eine Projektarbeit zu schreiben, mit 
der neues Wissen zu Brot erlangt wer-
den soll.
 
 77 Migranten lernten die  
 deutsche Brotkultur kennen 
Brücks Projektarbeit trug den Titel 
„Deutsche Brotkultur im Spannungs-
feld von Beharrung und Wandel, 
empirische Studien zum migranti-
schen Umgang mit einem Kulturgut“. 
Darin befasste er sich damit, heraus-

zufinden, wie einge-
wanderte Flüchtlinge 
auf die deutsche 
Brotkultur, die seit 
2014 immaterielles 
Kulturgut Deutsch-
lands der UNESCO ist, 
reagieren, und ob ih-
nen das Brot generell 
schmeckt. Zum Sam-
meln von Eindrücken 
veranstaltete er im 
Flüchtlingsheim, mit 
Integrationscafés und 
in Sprachkursen an 
der Volkshochschule 
(VHS) drei Befragun-
gen und Verkostungen. 

Obwohl er sich anfänglich das Ziel ge-
setzt habe, 100 Migranten zu befragen, 
beteiligten sich letztlich insgesamt 77 
Personen daran. Christian Brück zufol-
ge stammten die meisten Testpersonen 
aus Afghanistan, dem Irak und Syrien, 
allesamt Länder, in denen flache 
Fladenbrote auf Weizenbasis vorherr-
schend seien. Es verwundere ihn daher 
nicht, dass ihnen vornehmlich helles 
Brot aus Weizen schmecke.

 Überfordernde  Auswahl 
Für die Experimentierfreudigkeit der 
Teilnehmer seien weder das Alter noch 
das Geschlecht von entscheidender 
Bedeutung, wovon Brück eigentlich 
ausgegangen sei. Stattdessen sei der 
Grad der Integration dafür wesentlich. 
Wer die Sprache besser beherrsche 
und einer Arbeit nachgehe, der sei 
gegenüber dunkleren, roggenlastige-
ren Broten offener und beurteile diese 
höher. „Ein absolutes Highlight bei 
jeder Veranstaltung war ein Vollmilch-
Rosinenstuten. Dieser wurde durch 
die Bank nur positiv bewertet“, teilt 
er mit. Brücks Ergebnis lautet, dass 
den neuen Mitbürgern deutsches Brot 
prinzipiell durchaus schmecke, jedoch 
gewisse Berührungsängste bestünden. 
Teilweise seien sie durch die schiere 
Vielzahl von über 3.200 unterschiedli-
chen Brotsorten bedingt. Künftig wolle 
Brück neue Brote mit mehr verquolle-
nem Getreide im Teig backen, wodurch 
eine längere Frischhaltung und mehr 
Feuchthaltung möglich seien. Außer-
dem plane er weitere Veranstaltungen 
rund ums Brot.

 	 Mit dem deutschen Kulturgut Brot  
	 machte Bäckermeister Christian  
	 Peter Brück von der Bäckerei Becker  
 	 eingewanderte Mitbürger vertraut.  
 	 Im Rahmen seiner Weiterbildung zum  
 	 Brot-Sommelier, die er vor gut einem  
 	 Monat mit der Note 2,6 beendete,  
 	 setzte er sich mit deren Reaktion bei  
 	 Brotverkostungen auseinander. 

 Drei Verkostungen mit Migranten führte der  
 Bäckermeister für seine Projektarbeit durch. 

 Christian Peter Brück ist einer von 72 
 Brot-Sommeliers in Deutschland, Österreich,  

 der Schweiz und Südtirol. 

Flüchtlingen

 
deutsches Brot

SCHMECKT



 

 IM FOKUS   

Welche Nahrungsmittel sind 
noch unbedenklich? In einer 

Zeit, in der gesunde und nachhalti-
ge Ernährung einen immer höheren 
Stellenwert einnimmt, gehen viele 
Menschen genau dieser Frage nach. 
Aber warum tun wir uns so schwer, 
wenn es um die Beurteilung von 
Lebensmitteln geht? Für Dr. Hans-
Christian Schröder, Vorsitzender der 
Universitätsgesellschaft Delmen-
horst, ist zumindest die Antwort hie-
rauf ganz klar: „Lebensmittel sind 
essenziell für uns, sie sind eines unse-
rer Grundbedürfnisse. Hinzu kommt 
der soziale Aspekt bei der Nahrungs-
aufnahme. Essen ist also in vielerlei 
Hinsicht ein Thema, das uns täglich 
immer wieder neu berührt.“ In der 
Bewertung von ungefährlichen oder 

gefährlichen 
Lebensmitteln 
sind Verbrau-
cher allerdings 
auf Informati-
onen von au-
ßen angewie-
sen. Wichtig 
ist dabei zu 
unterschei-
den woher die 

Informationen stammen und welche 
Interessen damit vertreten werden.

 Verbreitung von Fehlinformationen 
Glaubt man Professor Dr. Michael Bo-
ckisch, so gibt es kaum eine Instituti-
on, die nicht zu dem ein oder anderen 
Skandal beigetragen hat. Er selbst be-
schäftigt sich seit gut 40 Jahren mit Nah-
rungsmitteln. Der 72-Jährige ist unter 
anderem Vorsitzender des Beirats an der 
Hamburg School of Food Science und 
arbeitete von 1987 bis 2007 in Manage-
ment und Geschäftsführung von Unile-
ver, einem Konzern, der hinter Firmen 
wie Knorr und Langnese steckt. Hier 
ist er auch heute noch als Berater tätig. 
Bockisch erklärt, dass neben Betrügern 
und Verbrechern, die versuchen, Profit 
aus ihren skandalösen Handlungen zu 
schlagen – man denke dabei an Altöl, 
das in Spanien unter Speiseöl gemischt 
wurde, oder Melanin, mit dem in China 
Babynahrung gestreckt wurde –, auch 
die Wirtschaft, die Gerichte oder die Re-
gierung an der Verbreitung von Fehlin-
formationen beteiligt seien. Warum das 
so ist? „Man verdummt die Menschen, 
damit man seine Position durchdrücken 
kann.“ Als Beispiel führt der Experte die 
Entscheidung der Gerichte an, Pollen, 

die die Biene bei der Herstellung von 
Honig einträgt, als Zutat zu deklarie-
ren. „Das ist eigentlich Schwachsinn 
hoch drei. Die Gerichte haben die gan-
ze Argumentation aber gedreht, damit 
genveränderte Organismen in jedem 
Fall deklariert werden müssen.“

 Gewollte Provokation? 
Während seines Vortrags machte 
Bockisch auch immer wieder skan-
dalöse Aussagen. So behauptete er, 
dass es keine einzige Studie gebe, die 
Glyphosat mit Krebs in Verbindung 
brächte. Eine einfache Googlesuche 
fördert aber gleich mehrere solcher 
Studien zutage. Ob diese provozieren-
den Aussagen von Bockisch bewusst 
getätigt wurden, bleibt offen. Immer-
hin warnte er zu Beginn des Vortrags: 
„Ich will Sie provozieren, Ihren Kopf 
einzuschalten und sich nicht alles bie-
ten zu lassen, was Sie von allen mögli-
chen Interessentengruppen zu hören 
bekommen. Eine solche Interessen-
tengruppe bin ich auch. Also seien 
Sie vorsichtig, wenn Sie mir zuhören.“ 
Eine Lösung für das Dilemma, welche 
Lebensmittel nun unbedenklich für 
die Verbraucher sind, liefert vielleicht 
das von Dr. Schröder angeführte Zitat 
von Paracelsus. Dieser schrieb bereits 
1538 in seinem Werk „Septem Defen-
siones (Sieben Verteidigungsreden)“: 
„Alle Dinge sind Gift, und nichts ist 
ohne Gift; allein die Dosis machts, daß 
ein Ding kein Gift sei.“

	   Regelmäßig lädt die Universitätsgesellschaft Delmenhorst zu Vorträgen, die 
	   sich nahe am Zeitgeist bewegen. Auch der jüngste Vortrag, der von 
 	   Dr. Michael Bockisch, seit 1983 Professor an der TU Berlin, Anfang April im  
	   Hörsaal des Hanse-Wissenschaftskollegs gehalten wurde, behandelte ein  
	   Thema, das derzeit in aller Munde ist: Skandale bei Lebensmitteln. 

 Prof. Dr. Michael Bockisch  
 sprach im HWK über  
 Lebensmittelskandale. 
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Lebensmittel
MIT VORSICHT  

GENIESSEN
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Das 
Jubiläums- 

Lachen

lehrerin“ und erzählte eine Geschichte 
mit einem weltumspannenden Song-
Text, der so startete: „Ich ging in so ’ne 
Bahrain, und in Ecuador(t) hatte eben 
diese wunderbare Frau gesessen. Als 
ich sie sah, dachte ich, ich sehe eine 
Fata Mor…Ghana. Ich dachte wirklich, 
ich Chile ...“

 Freddy Farzadi hat das  
 Recht auf seiner Seite 
Ganz andere Töne schlug Freddy Far
zadi an. Der Comedian war früher mal 
Rechtsanwalt und während seines Stu-
diums auch Türsteher. Als er mal zu 
einem Prozess früh im Gerichtssaal 
erschien, sagte der Richter zu ihm: 
„Schön, dass Sie so pünktlich sind. 
Doch wo ist Ihr Verteidiger?“ Freddy 
wies darauf hin, dass laut §1311 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches beide Ehe-
partner gleichzeitig bei der Eheschlie-
ßung anwesend sein müssen. Früher 
sei das anders gewesen, da habe es ge-
reicht, wenn der Mann der Braut einen 
Handschuh überbringen ließ. BGB lässt 
sich laut Farzadi übrigens mit „Bürger 

40. COMEDY CLUB 
IN DER DIVARENA 

 Freddy Farzadi hat  
 Erfahrungen als Jurist und Türsteher. 

 Thorsten Bär ist eher begnadeter  
 Mundwerker als Handwerker. 
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	 Zum inzwischen insgesamt 40. Mal fand der Comedy Club – präsentiert vom  
	 Deldorado – statt. Als Künstler traten dabei am 5. April in der Divarena der  
	 RTL-Comedy-Grand-Prix-Sieger Thorsten Bär, Freddy Farzadi, der früher Anwalt  
	 und Türsteher war, sowie der Klavierkabarettist Daniel Helfrich auf.  
	 Moderator Markus Weise gab derweil an diesem Abend ein gewagtes  
	 Versprechen ab. 

 Daniel Helfrich huldigte der  
 Kerze Hilde und sang  

 über seine Erfahrung mit  
 einer Erdkundelehrerin. 

 B ei der April-Ausgabe feierte der 
sehr gut besuchte Comedy Club 

Delmenhorst – präsentiert vom Del-
dorado – Geburtstag. Es war die ins-
gesamt 40. Auflage. Damit zeigt sich, 
dass das Format funktioniert und der 
Comedy Club viele Fans hat. Die Jubi-
läumsauflage bot mit Daniel Helfrich, 
Freddy Farzadi und Thorsten Bär eine 
abwechslungsreiche Mischung. Daniel 
Helfrich pflegte den feinsinnigen Auf-
tritt. Der Kabarettist, der zugleich auch 
Komponist und Pianist ist, spielte auf 
einem Stage-Piano und sang dazu ori-
ginelle Texte. So besang er unter ande-
rem in einem Lied die Kerze Hilde, die 
er anzündete und auf seinem Piano 
positionierte (siehe Foto oben). Hil-
de sei Witwe, so Helfrich, weil ihr Ker-
zenmann gestorben sei. Hilde lebe bei 
ihm: „Meine Wohnung ist auch Hildes 
Heim“, scherzte er in Anlehnung an die 
Wortbetonung der Stadt Hildesheim. 
Weitere Ortsnamen folgten: Aufgrund 
einer zurückliegenden enttäuschten 
Liebe sang er den Song „Die Erdkunde
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brachte die Imitationen von Jogi Löw, 
Lukas Podolski, Rainer Calmund und 
Udo Lindenberg zu Gehör. Natürlich 
blieb auch Zwischenmenschliches 
nicht unerwähnt, etwa die Unterschie-
de zwischen Mann und Frau beim Al-
koholkonsum. Während die Partnerin 
mal eben „auf ein Weinchen“ zu einer 
Freundin gehe, könne der Mann ja 
schlecht sagen, er gehe „auf ein Kist-
chen“ zu einem Kumpel. 

 Markus Weise nackt auf der Bühne? 
An diesem Abend gab Moderator 
Markus Weise ein gewagtes Verspre-
chen ab. Bereits vor zwei Ausgaben hat-
te man ihn in Unterhose auf der Bühne 
sehen können, weil ihn der Comedian 
Don Clarke dazu überredet hatte. Viel-
leicht gibt es bald noch mehr nackte 
Haut zu sehen, denn Weise stellte wäh-
rend seiner Moderation in Aussicht, 
sich beim 50. Comedy Club nackt auf 
einem Klavier zu räkeln. Es bleibt also 
spannend.

 Ausblick auf die nächste Show 
Bevor es so weit ist, findet erst einmal 
am 2. Mai der 41. Comedy Club statt. 
Dann sind Gesa Dreckmann, Tom De-
wulf und Peter Löhmann mit dabei.  
Wer sagt eigentlich, dass eine nord-
deutsche Deern vom platten Land im-
mer blond und blauäugig sein muss 
und im Stall auf’m Schemel von „Bauer 
sucht Frau“ träumt? Der Vater von Ge-
sa Dreckmann ist, das sagt sie selbst, 
ein norddeutscher Holzkopf, ihre Mut-
ter eine haitianische Hortensie. Aber 
wie, bitte schön, verirrt sich eine Ka-
ribikperle in den 1960er-Jahren in ein 
500-Seelen-Kaff nördlich von Hamburg 
und heiratet in eine Schnaps-Dynastie 

gegen Bürger“ übersetzen. Mit Frau-
en hatte der Comedian nicht immer 
Glück. Als mal eine Frau in einer Disko 
zu ihm sagte: „Ich bin für dich nicht er-
reichbar“, entgegnete er: „Warum, bist 
du auch bei O2 

?“ 

 Comedy und Imitation  
 von Thorsten Bär 
Thorsten Bär, der frischgebackene 
RTL-Comedy-Grand-Prix-Gewinner,  
war schon diverse Male in der Div
arena zu Gast. Entsprechend leicht fiel 
es ihm, das Publikum auf seine Seite 
zu bringen. Thorsten Bär, der gebürti-
ge Hesse und Wahlhamburger,  hatte 
auch ein paar Gags aus seiner Wahl-
heimat dabei: „Neulich war ich mit 
’nem HSV-Trikot im Rossman. Fragt 
die Kassiererin: ‚Sammeln Sie Punk-
te?!‘“ Sein Vater ist der „Schosch“, der 
Heimwerkerkönig aus dem Hessischen, 
doch er, Thorsten, kann mit Hammer 
und Zange nichts anfangen. Dafür um-
so mehr mit seiner Stimme, denn er 

hinein? Die Liebe überwindet eben 
jede Grenze! Und Humor sowieso. 
Mit Leichtigkeit und Selbstironie rollt 
die Comedienne in ihrem Erstlings-
werk „La Dorfe Vita – Die unersättliche 
Leichtigkeit des Schweins“ die Irrun-
gen und Wirrungen ihrer Jugend auf 
dem Land auf. 

 Tom Dewulf – Musik und Lustiges 
Tom Dewulf nimmt sein Publikum 
mit auf die Reise von Belgien nach 
Deutschland. Er beschreibt unterhalt-
sam seine Erfahrungen und Probleme, 
die er in der Wahlheimat hatte, und 
erzählt aus seinem Leben gegriffene 
Anekdoten und humorvolle Geschich-
ten. Auch mit eigenen Liedern be-
geistert er das Publikum und versucht 
verschiedene Arten der Musik mitei-
nander zu vermischen. Musikalisches 
von Klassik bis Pop und sogar Schla-
ger dürfen an dem Abend nicht fehlen. 
Neben Klavier, Xylofon und Schlagzeug 
wird das Multitalent auch seine Jong-
lage-, Tanz- und Gesangskünste zum 
Besten geben.

 Peter Löhmann – Comedy, TV, Magie 
Der Schweizer Peter Löhmann gilt 
als ein echtes Multitalent: Er ist TV-
Moderator, Comedian und Magier. 
Seine Geschichten aus der Comedy-
Welt sind nicht nur zum Schreien ko-
misch, sondern werden auch so lustig 
und lebendig präsentiert, dass sich 
bei den Zuschauern sofort das Kopf-
kino einschaltet. Lassen Sie sich mit-
reißen von dem Deutsch-Schweizer 
mit dem komischen Akzent. Seine 
humorvollen Geschichten mixt Pe-
ter Löhmann mit oscarreifer Zauberei 
und Spezialeffekten. 
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 Markus Weise will  
 sich nackt auf  
 einem Klavier räkeln. 

 Tom Dewulf 
 jongliert, singt 

 und tanzt.

Peter Löhmann: 
Experte für 
Schweizer Humor

Gesa Dreckmann erzählt vom 
Dorf und von der Karibik.



 Auch im Autohaus 
 herrschte reger Betrieb. 

 Sonne, Brezeln und 
 schöne Autos lockten 

 an den Schautagen viele Besucher. 

Unter dem Motto „Eine Legende kehrt zurück“ feierte das Autohaus Engelbart 
am 6. und 7. April den Marktstart des Toyota Corolla Hybrid. Besucher erhielten 
an diesen Tagen die Möglichkeit, die neueste Generation des meistverkauften 
Autos der Welt Probe zu fahren. So ging es für viele Interessierte mit dem auf 
Hochglanz polierten 2,0-Liter-Hybrid-Modell auf die Delmenhorster Straßen. Der 
180 PS/132 kW (plus 80 kW Elektroantrieb) starke Wagen wurde für maxi-
male Dynamik und eine faszinierende Beschleunigung entwickelt, um selbst 
die alltäglichste Fahrt zum Erlebnis werden zu lassen. Darüber hinaus ist der 
Corolla Hybrid auch mit einer Systemleistung von 90 kW (122 PS) erhältlich, 
die eine hohe Kraftstoffeffizienz garantiert. Neben jeder Menge Fahrspaß wurde 
am Schautag natürlich auch für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt, die 
in den Genuss von Rostbratwurst vom Grill, frischen Laugenbrezeln und kühlen 
Getränken kamen und den Trubel sichtlich genossen.

 Beim Toyota Autohaus Engelbart  
 können jetzt auch Hybrid-Taxis  

 bestellt werden.

Anzeige

 Besucher erhielten die  
 Möglichkeit, den Toyota  

 Corolla Hybrid Probe zu fahren. 
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Toyota Autohaus Engelbart feiert Dewbüt des neuen Corolla Hybrid

Sonne, Brezeln,

 FAHRVERGNÜGEN   Toyota Autohaus Engelbart  
feierte den Marktstart, 

des  neuen Toyota Corolla Hybrid. 



UNSER HAUSPREIS:

25.990  €
Kraftstoffverbrauch Corolla 1,8-l Hybrid Club 5-Türer, Systemleistung 90 kW (122 PS), stufenloses Automatikgetriebe
innerorts/außerorts/kombiniert 3,5/3,8/3,6 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 83 g/km. CO2-Effizienzklasse: A+.
Kraftstoffverbrauch Corolla 2,0-l Hybrid Club Touring Sports, Systemleistung 132 kW (180 PS), 
stufenloses Automatikgetriebe, innerorts/außerorts/kombiniert 3,6/4,0/3,9 l/100 km,  
CO2-Emissionen 89 g/km. CO2-Effizienzklasse: A+. Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

NO RISK, MORE FUN.  
DIE COROLLA CLUB MODELLE.

UNSER HAUSPREIS:

24.990  €

ENGELBART
DELMENHORST • Hasporter Damm 142-150 • Tel. (0 42 21) 5 86-0
OLDENBURG • Wilhelmshavener Heerstr. 233 • Tel. (04 41) 2 05 57-0
SCHORTENS • Branterei 2 • Tel. (0 44 61) 75 99 00-0 

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG                     
www.autohaus-engelbart.de 

Erstellt von: CREATION & WERBEBERATUNG WERNER SCHIMANSKI     |    E-Mail: schimanski.creation@me.com 
mobil: 01 71.711 40 41 • Festnetz: 0 81 66.582 80-37

(210 x 280 mm hoch) Für den Text-Inhalt ist der Auftraggeber verantwortlich.  
Bitte Inhalte auf Richtigkeit und Rechtsverbindlichkeit prüfen oder prüfen lassen!

HYBRID

UVP: 29.829 € UVP: 32.039 €

Corolla 1,8 Hybrid Club 
• inkl. Technik-Paket • Privacy Glas  
• Klimaautomatik • Bi-LED-Scheinwerfer  
• Nebelscheinwerfer LED  
• Rückfahrkamera • Lendenwirbelstütze 
• Sitzheizung • und vieles mehr

Corolla 2,0 Touring Sports Hybrid Club 
• 17" Leichtmetallfelgen • Bi-LED-Scheinwerfer  
• Nebelscheinwerfer LED • Regensensor 
• Tempomat • Innenspiegel autom. abblendbar 
• Lendenwirbelstütze • Klimaautomatik 
• Sitzheizung • und vieles mehr

MAG1_Engelb_2xCorolla_210x280.indd   1 23.04.19   10:51
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HELMUTS 
CITY  TALK

 … UND  
 DELMENHORST  
 IST DOCH  SCHÖN 

Zu dieser Jahreszeit kann man es des 
Öfteren durch die Blume sehen: Del-
menhorst ist doch schön! Hier zum 
Beispiel ein Blick durch die Narzissen 
auf das historische Gebäude des Graft-
werks. 

Der ehemalige SVA-Torwart Daniel 
Lohmann und seine „Ex-Verlobte“ 
Carina Baumgart haben es getan, 
sie haben sich getraut. Zuvor bil-
deten Kinder aus dem Kindergar-
ten, in dem die gelernte Erzieherin 

Dass die Brautmutter Gabi Baumgart 
(rechts) besonders stolz war, versteht 
sich von selbst. Zu den Gratulanten 
gehörten auch Oberbürgermeister Axel 
Jahnz und Brigitte Holkenbrink, eine 
Freundin von Gabi. 

Als Brautmutter Gabi Baumgart nach 
der Trauung im Delmenhorster Stan-
desamt zuerst raustrat, streckten ihr 
die Kids bereitwillig die Rosen entge-
gen, bevor sie merkten, dass Gabi nicht 
die Braut ist. 

beschäftigt ist, ein Spalier und hielten 
rote Rosen und Zettel mit Grußbot-
schaften in den Händen, um diese an-
schließend der frisch vermählten Braut 
zu übergeben. Erst dann gab es die 
erwünschte Kussszene zwischen dem 
Hochzeitspaar. 

HOCHZEITSFIEBER
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GETRÄNKESERVICE
MIT SYSTEM

L I M B E R G Getränkehandel – Kaffee- und Verpflegungsautomaten

SERVICE-HOTLINE: 04221-50379 • ANGELIKA LIMBERG
Delmenhorst • Stedinger Straße 108 • bigdurst-limberg@hotmail.de

Getränke von A bis Z, und  
Mobiliar, Gläser, u. v. m.

„SIE FEIERN, WIR MACHEN  
DEN REST!“

Event-Service Präsentkörbe

Leih-Service

Liefer-Service

Eis-Service

Gekühlte Getränke

Kommissionsware Geschenkgutscheine

NEU: Kühlanhänger zu vermieten!

Viele ältere Delmenhorster 
erinnern sich gerne an die einst so 

große „Kneipenlandschaft“ in un-
serer Stadt. Da war stets für jeden Ge-

schmack etwas dabei. Hier beispielsweise 
die damalige Szenekneipe „Cramer’s“ in 
der Cramerstraße. Ab dem Frühjahr gab es 
auch vor der Gastwirtschaft ein reges Trei-
ben – bis in den späten Sommer hinein. 
Nun ja, es war einmal. 

HELMUTS CITY TALK
le‘ stattfindet.“ Inzwischen gibt es die-
se urige Kneipe, die sich jahrelang im 
westlichen Teil der Fußgängerzone be-
fand, nicht mehr. Das zweite Foto zeigt 
Christian Vinzentius und Lars Schnei-
der als „Die Beetles“ bei einem Auftritt 
am Ostersamstag in der „Alten Käm-
merei“, dem heutigen „El Mariachi“.

Hier mal wieder zwei kleine Bege-
benheiten aus „20 Jahre Helmuts City 
Talk“. Aus der Mai-Ausgabe des Jah-
res 1999 stammen diese beiden Fotos. 
Zum ersten schrieb ich damals unter 
anderem: „Viel Spaß gab es bei der Alt-
bierfete, die jeden Dienstag in der ‚Zil-

20  
JAHRE

ES WAR  

EINMAL

Oldenburger Straße 160
27753 Delmenhorst

Telefon: (0 4221) 1 66 47
www.damimmo.de

Wir sind
umgezogen!

Sie finden uns jetzt in 
neu gestalteten Räumen 

in der Oldenburger Straße 
160 in Delmenhorst.

Da Mimmo
Ristorante ∙ Pizzeria

Catering, Events und 
italienische Feinkost

Mittagstisch

Alle Speisen auch

zum Mitnehmen!
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HELMUTS 
CITY  TALK

Es wurde wieder einmal zum Früh-
schoppen im Autohaus Brüning ein-
geladen. Bereits zum dritten Mal orga-
nisierte der Lions Club Delmenhorst 
dieses musikalische Vergnügen mit der 
Polizei-Big-Band Niedersachsen. Da-
bei gab es Jazz- und Swingklassiker der 
ganz frühen Jahre zu hören.

Dass der Lions Club diese Veranstal-
tung nicht zum Selbstzweck organi-
sierte, versteht sich von selbst. Natür-
lich fand der Frühschoppen für einen 
guten Zweck statt. In diesem Jahr war 
der Erlös für den Verein „Die Brücke“ 
bestimmt. Für diesen guten Zweck 
bauten sich die Clubmitglieder auch 
schon mal gerne für ein gemeinsa-

mes Foto auf. Zwei besonders gut 
gelaunte Herren im Hintergrund 

sind mir besonders aufgefallen 
(Foto unten links): Hans-Ul-

rich Salmen, Chef der Stadt-
Werkegruppe, und der Po-

lizeichef Jörn Stilke. Der 
Herr davor blieb mir 

leider unbekannt.

 	        FRÜHSCHOPPEN  
 	        FÜR DEN GUTEN ZWECK 
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Rund 300 Besucher, die man 
nicht nur wie hier auf den 

Stühlen, sondern auch in den 
Vorräumen, wo es Getränke und 

kleine Snacks gab, finden konnte, 
zählte die Veranstaltung.

Diese junge Dame mit dem Küchen-
handtuch winkte mir nicht zu, leider, 
sondern versuchte den Dampf, der aus 
der vor ihr stehenden Maschine kam, 
zu vertreiben.
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Nicht direkt perfekt

Alicja im Wunderland

DER STORB
Radioaktiv

COMEDY CLUB

EMMI & WILLNOWSKY
Tour 2019

SCHARFE BRISE
Die Rettungsschwimmer vom Tittisee

DIE GROSSE
80ER & 90ER PARTY

Die Kultparty im Neuen Deichhorst

THORSTEN BÄR
Zusatztermin - Der Bär ist los!

THORSTEN BÄR
Restkarten - Der Bär ist los!

COMEDY CLUB
Die monatliche Comedy Mix-Show - diesmal mit:
Benny Kaltenbach, Alexandra Schiller und Kay Ray

WOLFGANG TREPPER
Tour 2019

Die monatliche Comedy Mix-Show - diesmal mit:
Roberto Capitoni, Alicja Heldt und Amjad

OKTOBERFEST
DELMENHORST
Feiern wie die Bayern!

DAPHNE DE LUXE
Comedy in Hülle und Fülle

ALICJA HELDT
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Waren hier Tierfreund oder Tierfreundin am Werk? Bestimmt nicht. Da 
hat wohl jemand seine Küchenreste entsorgen wollen. Obwohl man es 
eigentlich sowieso nicht tun sollte, hat man sicherlich Verständnis da-
für, wenn Mama oder Papa mit ihren Kids mal mit ganz kleinen Men-
gen Enten füttern. Hier allerdings hat man anscheinend irgendeiner 
Person zu viel Stroh ins Gehirn gepackt. Unfassbar: Brotreste, Äpfel und 
sogar Cerealien in Form von Weizenflakes usw. sind dabei. Dümmer 
geht es nicht! Zumal nur wenige Meter weiter ein Schild steht, auf dem 
davon abgeraten wird, die Tiere in der Graft zu füttern.

 IDIOTISCHE TIERLIEBE 

Dass die Graft
anlagen allmählich 
aus ihrem Winter-
schlaf erwachten, 
sah man bereits an 
der Natur. Aber so 
richtig merkt man 
es eigentlich erst, 
wenn dort die Sai-
son des Bootsver-
leihs und der Mini-
golfanlage offiziell 
eröffnet wird.  SAISONSTART   BEIM   BOOTSVERLEIH ...  
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LASS DIERS PFLASTERN

Die Saisoneröffnung startet immer 
mit einem bunten Rahmenprogramm. 
Dazu gehörte unter anderem das En-
tenangeln der DLRG und das Glücks-
raddrehen.

Musikalisch sorgte die Hasport Shan-
tys für maritime Ohrwürmer. Tische 
und Bänke sorgten dafür, dass die Zu-
hörer es gemütlich hatten.

An der Kasse des Bootverleihs hatte 
Jörg Abbes mal wieder alles im Griff. 
Auch die Kids, die momentan auf ein 
Boot warten mussten, wussten sich 
zwischendurch zu beschäftigen. Und 
sei es nur mit einem Slush-Eis. 
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Auch der Mini-
golfplatz war bei 
diesem besten 
Frühlingswetter na-
türlich gut besucht 
und Pächter Fathi 
Abbes konnte sich 
ob der regen Be-
teiligung und dem 
schönen Wetter 
freuen. 

Minigolf ist, wie man an diesen Bil-
dern sieht, immer etwas für die ganze 
Familie und auch fast ohne Alters
beschränkung. Und für die ganz Klei-
nen gab es eine kleine Sandkiste mit 
zugehörigem „Wohnhaus“.

 ... UND  
 BEIM MINIGOLF  
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Zu dem bereits erwähnten Rahmen-
programm gehörte natürlich wieder 
das beliebte Kinderschminken, so ist 
es nicht weiter verwunderlich, dass 
diesmal gleich zwei Damen angetre-
ten sind, um die Kleinen diesbezüg-
lich happy zu machen. Ebenso war das 
Formen länglicher Ballons zu Tieren 
eine gefragte Attraktion bei den Kids. 

 

Wir bringen Dich voran! 
Wir bieten Dir einen interessanten Ausbildungsberuf 
mit einer attraktiven Vergütung, viele interne Seminare, 
Teambildungsfahrten, Prüfungsvorbereitungskurse und 
eine ständige Azubi-Betreuung. 

Zum 1. August 2019 suchen wir engagierte, junge  
Menschen für die folgenden Ausbildungsberufe: 

DEIN EINSTIEG INS 
BERUFSLEBEN

 Fachfrau/-mann für Systemgastronomie 
 Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
 Berufskraftfahrer/in
 Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
 Metallbauer/in - Fachrichtung Konstruktionstechnik

Du bist interessiert? 
Dann informiere Dich unter www.stadtwerkegruppe-del.de 
und sende Deine Bewerbung ganz einfach per E-Mail an 
bewerbung@stadtwerkegruppe-del.de.  
Wir freuen uns, von Dir zu hören!

BEWIRB DICH JETZT!
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Kalt, aber sonniges Wetter, da zeigten 
manche Verkäufer trotz leerer Flächen 
immer noch beste Laune. Und auch 
die umliegende Außengastronomie 
konnte wohl zufrieden sein. 

Beim diesjährigen 
Hökermarkt war 
noch gewaltig Luft 
nach oben – in Be-
zug auf Aussteller 
und Kundschaft. 
Zugegeben, im 
Vorjahr fand der 
Hökermarkt im 
Mai statt, also dem 
sogenannten Won-
nemonat. In die-
sem Jahr war es am 
Flohmarktsonn-
tag zwar sehr kalt, 
aber dem Wetter 
die Schuld daran zu 
geben, dass wenige 

Höker- 
markt

Aussteller vor Ort waren, zieht nicht. 
Schließlich gab es diesen Markt schon 
des Öfteren im April und auch bei reg-
nerischem Wetter und da war mehr los. 
Woran lag es also? Das müsste noch zu 
ergründen sein.
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Hansastraße 86
1. Stock

27751 Delmenhorst
Telefon 04221 - 14 14 5 

www.medidel.de

Wir 
suchen Sie!

kompetente 

Pfl egefachkräfte und
Pfl egehilfskräfte

(Teilzeit / Vollzeit)
zum nächstmöglichen

Termin gesucht.
 Wir bieten neben einem super 

netten Team eine gute Vergütung
und viele Sonderleistungen.
Dienstwagen, Fortbildung 
sowie 30 Tage Urlaub sind 

selbstverständlich.
 Kommen Sie einfach mit Ihren

Unterlagen zu einem unverbind-
lichen Gespräch vorbei.

Um die vielen hügeltreibenden 
Maulwürfe auf dem Minigolfplatz 
auf sanfte Weise in eine andere 
Richtung der Graft zu lenken, hat-
te Pächter Abbes Rohre in die Erde 
gelassen, um damit Windgeräusche 
unter der Erde zu erzeugen. Etwas, 
was die kleinen lästigen, aber ge-
schützten Tiere nicht mögen. Ob 
das wohl hilft?

 MAULWURF-PARTY  
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 		  KREATIV FÜR  
 		  DIE UMWELT 

Margret Dittrich ist 81. Doch sie be-
weist, dass man sich in jedem Alter 
für die Umwelt engagieren kann. Sie 
hatte unseren Artikel über den Müll 
beim Mittagstisch in der vorletzten 
Deldorado-Ausgabe gelesen. Schon 
länger gehe sie gegen die Verbreitung 
von Plastiktüten vor, erzählt sie uns 
bei einem Besuch in der Redaktion. 
Aus alten Bettbezügen, abgetragenen 
Hemden oder Stoffresten näht sie da-

her Stofftragetaschen. „Ich will etwas 
gegen den Plastikmüll tun, deshalb 
verschenke ich die Taschen. Ich habe 
schon Hunderte genäht.“ Gelernt hat 
sie den Umgang mit der Nähmaschine 
als Jugendliche in der Haushaltsschule. 
Wer eine von Margret Dittrichs wirk-
lich hübschen Einkaufstaschen haben 
möchte, kann sich gerne bei uns in der 
Redaktion melden.

Oldtimerfans, aufgepasst! 
Vom 14. bis 16. Juni 2019 

findet der 38. Bockhorner Oldti-
mermarkt statt. In einer idyllischen 
Parklandschaft können über 5.000 

historische Fahrzeuge bestaunt 
werden, vom Sportwagen über Lu-
xuslimousinen bis hin zu klassischen 
Motorrädern und Nutzfahrzeugen. 
Mehr als 1.000 Anbieter zeigen da

 BOCKHORNER OLDTIMERMARKT
rüber hinaus ihr Angebot rund um 
das Thema historische Mobilität. 
Deldorado verlost 5 x 2 Tickets. Wer 
gewinnen will, schreibt bis zum 
31. Mai 2019 eine E-Mail mit Na-
me, Telefonnummer, Adresse und 
dem Stichwort „Oldtimermarkt“ an 
verlosung@borgmeier.de.

VERLOSUNG

 VIEL BUNTER  

 STOFF 

Wir werden die Informationen nur insoweit speichern, verarbeiten und 
nutzen, soweit dies für die Durchführung des Gewinnspiels erforderlich ist 
bzw. eine Einwilligung des Teilnehmers vorliegt. Dies umfasst auch eine 
Verwendung zur Ausübung der eingeräumten Nutzungsrechte. Die Daten 
werden ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet und 
anschließend gelöscht.
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Dass Delmenhorst auch bei grauem 
Himmel was zu bieten hat, wurde 
beim 2. Stoffmarkt („Stoffenzirkus“) 
am 5. April deutlich. Zahlreiche 
Händler boten unterschiedliche 
Textilien für Kleidung, Lampen-
schirme, Kissen oder andere Gegen-
stände, Zubehör wie Knöpfe und 
dergleichen an ihren Ständen zum 

Verkauf. Die Besucher kamen auch 
zahlreich. Zugleich gab es reichlich 
Gelegenheit für einen entspannten 
Plausch. Einer der Händler war Robert 
Schmidt. „Heute haben wir sehr viel 
Andrang“, sagte er erfreut. Schmidt 

 VIEL BUNTER  

 STOFF 

selbst nimmt im Jahr an 40 Stoff-
märkten teil. Von Norddeutschland 
bis ins Ruhrgebiet baut er seinen 
Stand auf. Dass er mal wieder an 
der Delme vorbeischaut, erscheint 
bei dem Andrang hier nur logisch. 

Weitere  
Infos zum 
Stoffenzir-
kus gibt es 
auf dessen 
Homepage:UNSTRAIGHT KOMMEN 

AUFS STADTFEST
Die Local Heroes von Unstraight 
waren den Winter über fleißig. Zwei 
neue Videos und drei neue Cover-
songs entstanden während der Zeit. 
Ganz ohne Auftritt war die kältere 
Jahreshälfte aber nicht. So gab es 
beim X-Mas im Slattery’s noch mal 
Gelegenheit, neuen und alten Fans 
einzuheizen. „Das war sehr gut be-
sucht“, findet Manager Lars Grewe. 
Beim nächsten X-Mas sind die fünf 
Musiker wieder fest eingeplant.

Doch Fans müssen nicht bis zum De-
zember warten, um die Rockmusiker 
wieder in Aktion zu erleben: Dieses 
Jahr mischen sie erstmals das Stadt-
fest in Delmenhorst auf. Am Freitag, 
14. Juni, entern sie dazu die Bühne am 
Bismarckplatz von 18.30 Uhr bis 19.30 
Uhr. Für Lars ein Erfolg: „Viele Bands 
versuchen, auf Stadtfesten zu spielen. 
Da ist es schwierig reinzukommen.“ 
Sängerin Katrin Grewe ergänzt: „Da er-
reicht man unglaublich viele Leute.“
Ebenfalls freuen können sich Fans über 

die neue Band-Homepage. 
Die alte war mehrere  
Jahre alt. „Es 
wurde Zeit, 
dass die 
überholt wird“, 
meint Bassistin 
Christine Speer. 
Eine Freundin der 
Band hat das neue 
Design aufgesetzt 
und pflegt die 
Seite. Unter an-
derem mit den 
anstehenden 
Konzerten.



 Eröffnet wird der Markt wieder durch einen  

 Umzug. Letztes Jahr zogen die Teilnehmer durch  

 die Fußgängerzone. 

FRÜHJAHRS-KRAMER-
MARKT 2019

E rst ein Jahr alt ist das Hurricane 
von Schausteller Karlheinz Heine 

aus Bremen. Dabei nehmen die Gäste 
in kleinen Gondeln Platz. Diese sind 
über eine Halterung oben mit der 
mittigen Achse verbunden und unten 
über hydraulische Hebel mit dem Bo-
den des Geschäftes. Sobald die Fahrt 
losgeht, setzen sich die Gondeln in Be-
wegung. Sie drehen sich um die Mittel-
achse, werden dabei hoch und runter 
gedrückt und zur Seite gedreht. Dabei 
blinken die Lichter. Das Hurricane ist 

dieses Frühjahr das erste Mal beim 
Kramermarkt.

 Time Factory und Kinder-  
 achterbahn auch neu 
Ebenfalls neu sind zwei weitere 
Attraktionen an der Delme. Beim Lauf-
geschäft Time Factory erkunden die 
Besucher sein Inneres mit seinen Spie-
geln und Laufrädern. Betrieben wird 
es von Theresia und Dennis Hartmann 
aus Iserlohn. Für Kinder gedacht ist 
die Achterbahn „Tom der Tiger“. Ne-
ben einer kindgerechten Aufmachung 
mit Tierfiguren richtet sich auch die 
Strecke an jüngere Besucher. Betreiber 
Adriano Wegener hat sie so ausgelegt, 
dass keine halsbrecherischen Loopings 
oder ähnliche Herausforderungen 
vorkommen. Daneben können sich 
Besucher auch wieder auf zahlreiche 
Klassiker freuen, darunter Autoskooter 
und Schießbuden. Ebenso vertreten 
sind verschiedene Mitmachgeschäfte 
zum Gewinnen und Imbissstände. 
Über 120 Schausteller versprechen 
wieder ein umfangreiches Angebot. 

Wie üblich wird der Markt am Samstag 
(4. Mai) mit einem großen Festumzug 
durch die Innenstadt eröffnet. Dabei 
sind wieder zahlreiche Faschingsgrup-
pen mit bunten Kostümen und Wagen 
vertreten. Familientag mit ermäßigten 
Preisen ist Dienstag, diesmal am 7. 
Mai.

 Höhenfeuerwerk als Höhepunkt 
Höhepunkt zum Abschluss ist das 
große Höhenfeuerwerk am letzten Tag 
(8. Mai). Dafür hat der traditionsreiche 
Markt extra eine Ausnahmeerlaubnis, 
da sonst in der Setz- und Brutzeit die 
Tiere der nahen Graft nicht durch 
Lärm gestört werden dürfen.

 Tom der Tiger lädt Kinder  
 auf eine Achterbahnrundfahrt ein. 

Attraktionen

28

	 Zweimal im Jahr verwandelt sich  
	 der sonst unspektakuläre Parkplatz  
	 Graftwiesen in einen Anziehungspunkt  
	 für zahlreiche große und kleine  
	 Besucher. Grund dafür ist der Kramer-  
	 markt, der im Frühjahr und Herbst dort  
	 abgehalten wird. Die Frühlingsausgabe  
	 findet dieses Jahr vom 4. bis 8. Mai  
	 statt. Dabei warten auch drei neue 
	 Fahrgeschäfte auf Kunden. 

 Neu dabei beim Frühjahrskramermarkt ist  
 das erst ein Jahr alte Fahrgeschäft Hurricane. 

Drei neue

 „Tom der Tiger“ lädt Kinder auf  
 eine Achterbahnrundfahrt ein. 

dabei
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BLUMEN KESSLER: FÜR DIE SCHÖNSTEN MOMENTE IM LEBEN

Individuelle Floristik und Geschenkideen
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Seit fast 75 Jahren bietet Blumen Kess-
ler in der Oldenburger Landstraße 28 
für jede Gelegenheit den passenden 
blumigen Rahmen. Ob Sträuße, Ar-
rangements, Gestecke oder Dekorati-
onen, hier erhält man alles, um feier-
lichen Anlässen die besondere Note zu 
verleihen.

Die Hochzeit gilt als einer der 
schönsten Tage im Leben eines 

Paares und wird oft bis ins kleinste 
Detail geplant. Ebenso wichtig wie die 
Auswahl der Trauringe und des Braut-
kleids ist die Frage, welche Blumen 
diesen besonderen Anlass begleiten 
sollen. Blumen haben nicht nur einen 
Einfluss auf das Gesamtbild der De-
koration, sie tragen auch maßgeblich 
zur Stimmung der Feierlichkeiten bei. 
Damit sich Brautpaare nicht den Kopf 
über Brautsträuße, Bräutigamgestecke, 
Tischdekorationen oder Autogestecke 

zerbrechen müssen, bietet Blumen 
Kessler alles aus einer Hand. „Der Fo-
kus wird dabei oft auf die Braut gelegt“, 
erzählt Heike Kessler. So wird in Bera-
tungsgesprächen Form und Farbe des 
Brautstraußes auf Braut und Brautkleid 
abgestimmt. „Wenn sich eine Braut un-
sicher ist, versuchen wir herauszufin-
den, welche Blumen sie gerne mag und 
welchen Stil sie bevorzugt. Die meisten 

Bräute sind heutzutage aber sehr gut 
vorbereitet“, so Kessler.

Natürliche Arrangements
Derzeit im Trend liegen natürliche 
Sträuße, die wie frisch gepflückt wir-
ken. Auch Blumen für die Tischdeko-
rationen werden immer seltener in 
bestimmte Formen gezwängt, sondern 
so verarbeitet, wie sie wachsen. Als 
Beiwerk sind Pflanzen mit kleineren 
Blüten und Blättern gefragt. „Rosen in 
verschiedenen Blütengrößen sehen 
besonders hübsch in Verbindung mit 
Schleierkraut aus. Auch Eukalyptus 
liegt als Beiwerk im Trend. Den gibt 
es in verschiedenen Sorten, wobei die 
zartere Variante bevorzugt wird.“ Die 
individuellen Wünsche werden dann 
im Blumenladen an der Oldenburger 
Landstraße liebevoll und mit Auge fürs 
Detail zusammengestellt.
 
Besondere Geschenkideen
Neben der Floristik findet man bei Blu-
men Kessler auch ansprechende Ge-
schenkideen wie zum Beispiel hübsche 
Arrangements mit Schokoladen und 
verschiedenen Secco-Sorten. Auch die-
se können individuell auf jeden Anlass 
abgestimmt werden. So wird der Secco, 
den es seit Kurzem auch in alkohol-
freien Varianten gibt, je nach Wunsch 
durch Schnittblumen, Baumrinde, 

verschiedene Schokoladensorten und 
unterschiedliche Accessoires ergänzt. 
Ein schönes Mitbringsel, über das sich 
sicherlich auch Mütter am Muttertag 
freuen.

Augen- und Gaumenschmaus
Natürlich sind bei Blumen Kessler auch 
Pflanzen für den heimischen Garten er-
hältlich. Im Außenbereich finden sich 
Stauden, Gehölze und immergrüne 
Pflanzen, die den Start in die Garten-
Saison noch schöner gestalten. Hei-
delbeeren, Himbeeren, Gartenkräuter 
und 30 verschiedene Tomatensorten 
versüßen zudem die Vorfreude auf den 
Sommer.



LANDSCHAFTSBAU DIERS

Natursteinmuster vom Profi
Wer eine neue Einfahrt oder Terrasse 
braucht, ist bei Landschaftsbau Diers 
genau richtig. Dennis Diers sorgt da-
für, dass mit dem neuen Pflaster auch 
neue, frische Farben Einzug halten. 
Zudem ist er spezialisiert auf Natur-
steine und Klinker  – heutzutage eine 
Seltenheit.

Schon seit 1997 arbeitet Dennis 
Diers als Pflasterer, 2000 schloss 

er seine Lehre erfolgreich ab. Dabei 

hat er viel von seinem Vater Horst-
Ludger gelernt, der ebenfalls in der 
Branche tätig ist. Seit vier Jahren ist 
der Sohn als Selbstständiger unter-
wegs. „Ich zaubere den Leuten gern 
ein Grinsen aufs Gesicht, wenn alles 
neu ist“, sagt er auf die Frage, warum 
er seine Arbeit schätzt. Deshalb baut er 
auch lieber bei Privatleuten als im Stra-
ßenbau. Bei ihnen erschafft er haupt-
sächlich neue Höfe, Terrassen und 
Einfahrten. Da viele Baustellen nicht 
den Platz für Maschineneinsatz bieten, 
komme es noch viel auf Handarbeit an. 

Delmenhorster Fachmann
Besonders mit Natursteinpflastern zeigt 
Dennis Diers sein Können. So stellte er 
bei einem Auftrag auf Gran Canaria für 
einen Kunden ein Seepferdchen-Pflas-
ter her. Doch auch andere Muster legt 
er ohne Mühe. Er sagt: „Solche Bau-

stellen reizen mich.“ Aber sein Schwer-
punkt liege eindeutig in Delmenhorst, 
wo er lebt, und der Umgebung bis etwa 
30 Kilometer. Erreichbar ist Diers un-
ter 0151 4248 3045 und seiner Adresse 
in der Ludwig-Kaufmann-Straße 18 in 
Delmenhorst.

• Blumen	sträuße	&	Pflanzarrangements
• Deko-	und	Geschenkartikel
• Hochzeitsblumenschmuck
• Girlanden	und	Richtkronen
• Grabpflege,	Neu-	&	Um	gestaltung,
Saison-	und	Kurzzeitpflege

• Dauergrabpflege	über	die
Nordwestdeutsche	Treuhandstelle

• Trauerfloristik

www.blumen-kessler.de
Blumen Kessler, ihr Partner für 

kreative und dekorative Floristik

Tel.	(04221)	82	336	 Fax	(04221)	86	629
Oldenburger	Landstr.	28	 27753	Delmenhorst
www.blumen-kessler.de	 post@blumen-kessler.de	
Mo.-	Fr.	8	-	18.30	Uhr,	Sa.	8	-	17	Uhr,	So.	9.30	-	12.30	Uhr

BUSINESS-NEWS

BUSINESS-
NEWS
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Geschäftsstelle Ganderkesee
Bergedorfer Straße 19 a
27777 Ganderkesee
Tel.: 04222 - 93150
Fax:  04222 - 93154
E-Mail: diegel@oevo.de

Wiedereröffnung in Ganderkesee
Ab sofort stehen wir Ihnen nach abgeschlossener Renovierung unserer
Geschäftsräume gern wieder zur Verfügung und freuen uns auf Ihren Besuch.

Geschäftsstelle Stuhr
Moordeicher Landstraße 3 b,
28816 Stuhr
Tel.: 0421 - 562512
Fax: 0421 - 2410968
E-Mail: diegel_stuhr@oevo.de 

REFORMHAUS EBKEN IN DER LANGEN STRASSE 112

Den Körper natürlich 
verwöhnen
Mit seinen Naturprodukten trägt das 
Reformhaus Ebken seit 1970 zu einem 
gesundheits- und umweltbewussten 
Lebensstil bei. Inzwischen betreibt 
das bedeutendste nordwestdeutsche 
Reformhausunternehmen 28 Filialen, 
zu denen auch die Zweigstelle in der 
Langen Straße 112 zählt.

Seit mehr als vier Jahrzehnten stattet 
die Delmenhorster Filiale getreu 

dem Motto „Natürlich gesund leben“ 
ihre Kunden mit hochwertigen und 
nachhaltigen Naturprodukten aus. 
Dazu gehören Heil- und Lebensmittel 
sowie Produkte zur Körperpflege. Ins-

besondere auf Naturkosmetik ist der 
von Monika Moschner geführte La-
den spezialisiert. Die Auswahl an Pro-
dukten verwöhnt Haut und Haar mit 
reinen Wirk- und Pflegestoffen von 
Mutter Natur und unterstützt die Haut 
in ihrem natürlichen Bestreben, sich 
selbst gesund und schön zu erhalten. 
Persönlich, kompetent und umfassend 
werden Kunden vom ausgebildeten 
und freundlichen Fachpersonal samt 
Ernährungsberaterin beraten.
 
Wohltuendes Omega-3 
Alle Fachberater haben eine Ausbil-
dung an der Reform-Fachakademie in 

Oberursel absolviert und dort ihr fun-
diertes Wissen erworben. Bei der Ver-
wirklichung einer gesunden Lebens-
weise stehen sie der Kundschaft mit 
Rat und Tat zur Seite. Zu empfehlen ist 
beispielsweise die Grundversorgung 
des Körpers mit pflanzlichem Ome-
ga-3, dessen positiven Einfluss auf das 
Herz-Kreislauf-System und die Gelenke 
mehrere Studien belegen. Dr. Budwigs 
Omega-3 Leinöl und geschälte Wal-
nüsse, die im  Delmenhorster Geschäft 
verkauft werden, sind dafür ideal und 
zu 100 Prozent naturbelassen. Auf der 
Website www.ebken.de finden sich ne-
ben aktuellen Angeboten auch zahlrei-
che nützliche Tipps und Rezepte.



Delmenhorster  
mit Fahrradsituation  
unzufrieden

		  In Zeiten von Klimawandel und Umweltschutz sollte man 
		  meinen, dass die Fahrradfreundlichkeit in deutschen Städten einen 
		  immer größeren Stellenwert einnimmt. Der zweijährlich vom ADFC 
		  durchgeführte Fahrradklimatest zeigt jedoch, dass es in der  
		  Bundesrepublik noch viel zu tun gibt, damit sich Radfahrer  
		  ernst genommen und im Straßenverkehr sicherer fühlen.  
		  Delmenhorst bildet hierbei keine Ausnahme. Die Stadt erzielte  
		  die Gesamtnote 4,1 – Platz 63 von 106 im Ranking der Städte mit 
		  50.000 bis 100.000 Einwohnern. 

D er ADFC-Fahrradklimatest ist 
die größte nichtrepräsentative 

Umfrage zur Zufriedenheit von Rad-
fahrern. Vergleiche mit anderen Stu-
dien haben jedoch gezeigt, dass er 
und seine Ergebnisse, trotz nichtre-
präsentativer Natur, dennoch aussa-
gekräftig sind. 2018 haben mehr als 
170.000 Bürger die 32 Fragen zur Fahr-
radfreundlichkeit online beantwortet. 
Darunter auch 250 Delmenhorster. 
Das sind immerhin mehr als doppelt 
so viele wie 2016. Damals ergab sich 
aus 90 ausgefüllten Fragebögen die 
Gesamtnote 3,84 für Delmenhorst. Die 
Stadt landete auf Platz 51.

 Abwärtstrend in der Bewertung 
Doch woran liegt es, dass sich die Er-
gebnisse seitdem verschlechtert ha-
ben? Liegt es einfach daran, dass sich 
Radfahrer zunehmend unsicherer im 
Straßenverkehr bewegen? „Nein!“ ist 
die klare Antwort von Burkhard Küh-
nel-Delventhal, stellvertretender Vor-
sitzender des ADFC Delmenhorst, der 
auf Nachfrage erklärt: „Drei Viertel der 
Befragten gaben an, täglich mit dem 
Rad unterwegs zu sein, also Vielfahrer, 
die erwarten, dass einfach angemessen 

in die Fahrrad-Infrastruktur investiert 
wird.“ Mit der negativen Selbstein-
schätzung ihrer Stadt stehen die Del-
menhorster nicht allein da. So liegt der 
Durchschnitt der Gesamtbewertung 
aller Städte der gleichen Stadtgrößen-
klasse bei 4,0. Selbst die Gesamtbewer-
tung der Hansestadt Bremen, die in 
der Größenordnung 500.000 Einwoh-
ner und mehr auf Platz 1 landete, liegt 
gerade einmal bei 3,55. Eine Erklärung 
hierfür sieht Kühnel-Delventhal darin, 
dass „die raue Wirklichkeit im Straßen-
raum Radfahrern das Gefühl vermit-
telt, eine eher untergeordnete Rolle 
zu spielen, trotz ermunternder Fort
schritte“.

 Nicht alles ist schlecht 
Einige ermunternde Faktoren lassen 
sich auch in Delmenhorst finden. Posi-
tiv bewerteten die Umfrageteilnehmer 
die Erreichbarkeit des Stadtzentrums, 
die Möglichkeit, als Fahrradfahrer Ein-
bahnstraßen auch in entgegengesetz-
ter Richtung nutzen zu dürfen, und das 
zügige Vorankommen auf den Radwe-
gen. Doch die negativen Aspekte über-
wiegen. Als besonders mangelhaft an-
gesehen werden die Oberflächen vieler 
Radwege. Hierzu gehören laut ADFC 
Radwege mit unebener Pflasterung, 
wie es sie am Hasporter Damm oder 
an der Mühlenstraße gibt. Aber auch 
Oberflächen, die durch Baumwurzeln 

aufgebrochen wer-
den, Versackun-
gen, in denen das 
Regenwasser nicht 
ablaufen kann, oder 
Rinnendurchfahr-
ten an Straßenque-
rungen (sogenannte 
Felgenkiller) wür-
den ein entspanntes 
Fahrradfahren ver-
hindern. Falschpar-
kende und Radwege 
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 FAHRRADKLIMATEST 2018: BIS ZUM TREPPCHEN IST ES NOCH EIN WEITER WEG 

 Trotz ausreichend breiter  
 Parkspur kommt es in der  

 Stedinger Straße dazu, dass  
 Autos Radwege verengen. 

 Durch die Pflasterung brechende  
 Wurzeln zwingen Radfahrer dazu, auf die 

 Fußgängerseite auszuweichen. 
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blockierende Autos, gegen die nach 
Meinung der Umfrageteilnehmer nicht 
vehement genug vorgegangen wird, 
gehören ebenfalls zu den bemängel-
ten Missständen. „Den Radfahrenden 
verursacht es Unbehagen und Stress, 
wenn die Wege schmal sind und durch 
falsch parkende Autos auch noch wei-
ter eingeengt werden.“

 Stress durch Platzmangel 
Eine weitere Stressquelle für Delmen-
horster Radfahrer sieht Kühnel-Del-
venthal in Radwegen, die an ihrem 
Ende auf die Fahrbahn führen. „Hier 
muss der Radfahrende in eine sichere 
Fahrradspur auf die Fahrbahn geführt 
werden. Das ist leider nicht immer der 
Fall, wie zum Beispiel in der Ludwig-
Kaufmann-Straße oder in der Weber-
straße.“ Um sich sicherer im Straßen-
verkehr fühlen zu können, wäre den 
Fahrradfahrern aber oft schon gehol-
fen, wenn Autofahrer beim Rechtsab-
biegen immer an den obligatorischen 
Schulterblick denken würden. 

 Nachfrage nach Leihrädern  
 nicht gedeckt  
Um Delmenhorst fahrradfreundlicher 
zu gestalten, fehlt es laut Befragten 
zudem an öffentlichen Fahrrädern. 
Tatsächlich gibt es lediglich an der 

GraftTherme die Möglichkeit, E-Bikes 
während der Öffnungszeiten des Bades 
zu mieten. Kühnel-Delventhal sieht 
das Fehlen von weiteren Leihmög-
lichkeiten kritisch: „Das Angebot von 
Fahrrad-Verleihsystemen ist ein Bei-
trag zum Klimaschutz und zur Touris-
musförderung, kann aber auch Berufs-
pendlern helfen, die letzte Meile, zum 
Beispiel von der Bahn zum Arbeits-

platz, zurückzulegen. Verleihstationen 
gehören an die Schnittstellen im Ver-
kehrsverbund.“ Der ADFC-Mann geht 
jedoch davon aus, dass der Radverkehr 
im Zuge des Umweltschutzes mehr 
Aufmerksamkeit erhalten wird: „Ge-
rade Städte von der Größe Delmen-
horsts, wo kaum ein Ort weiter als vier 
Kilometer vom Zentrum entfernt liegt, 
haben das Potenzial zur Fahrradstadt.“
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 Die Oberflächen vieler 
 Radwege wurden von den 
 Umfrageteilnehmern als 
 mangelhaft eingestuft. 

 In der Ludwig-Kaufmann-Straße 
 geht der Radweg in die von Autos 

 befahrene Straße über. 

 Ein Pluspunkt für  
 Delmenhorst ist die leicht zu 

 erreichende Innenstadt. 



eine Wohnbebauung ungeeignet: Die 
Räume gehen zu tief ins Innere, dort 
gibt es keinen natürlichen Lichteinfall.
„Ohne eine Förderung ist ein Neubau 
ausgeschlossen“, schränkt Uhde aber 
gleich ein. Zwar besteht bisher schon 
eine Förderung von gut fünf Millionen 
Euro für das Projekt – je ein Drittel 
stellten Stadt, Land und Bund bereit –, 
doch diese ist laut städtebaulichem 
Vertrag von 2016 an die Wiederbele-
bung des Altbaus gebunden. Ob die 
Förderung sich übertragen lässt, klärt 
die Verwaltung der Stadt gerade mit 
der zuständigen NBank. 
 
 Verwaltung zuversichtlich,  
 Uhde vorsichtig optimistisch 
Uhde selbst ist vorsichtig optimis-
tisch, dass die Übertragung möglich 
ist. Doch ergänzt er, dass die Summe 
schon für seine bisherigen Bemühun-
gen fast aufgebraucht worden sei. „Wir 

können nicht mehr mit einem wirt-
schaftlichen Erfolg rechnen. Ich frage 
mich manchmal: ‚Hast du einen Feh-
ler gemacht?‘“ Trotzdem wolle er an 
dem Projekt festhalten. Aus Stadtsicht 
wiederum ist die Sache klar: „Bei einer 
Entscheidung des Investors für Abriss 
und Neubau wären ein neuer Förderan-
trag und ein neuer Ratsbeschluss nö-
tig“, bekräftigt Stadtsprecher Timo Frers 
auf Nachfrage. Besonders der Abriss 
sei demnach förderfähig, der Neubau 
selbst nicht. Zudem unterstütze die Ver-
waltung Uhde und sein Team jederzeit 
bei der Umsetzung. Seine neuen Pläne 
will Uhde erst nach der Förderentschei-
dung öffentlich vorstellen.Selbst wenn 
eine neue Förderung beschlossen wür-
de, dürften bis zum Beginn der Arbei-
ten noch einige Monate oder mehr Zeit 
vergehen. Mindestens bis dahin müs-
sen Innenstadtbesucher weiter mit dem 
leeren Kaufhaus leben.

 V erantwortlich für die Immobilie 
ist Werner Uhde. Er ist Aufsichts-

ratsvorsitzender der Deutschen Im-
mobilien Holding (DIH). Dazu zählt 
auch die Erste Projektentwicklungs
gesellschaft in Delmenhorst, die sich 
um das Gebäude kümmert. 

 Neubau wahrscheinlich 
Nachdem Uhde die letzten Jahre ver-
geblich versucht hatte, einen neuen 
Ankermieter zu finden und das Kauf-
haus als neue Geschäftsadresse in der 
Stadt wieder zu etablieren, präsentier-
te er den Fraktionsvorsitzenden des 
Stadtrates Ende 2018 neue Ideen. Ne-
ben einem Erhalt des Altbaus sehen ei-
nige davon den Abriss des Hauses vor. 
Dann würden dort zwei separate Neu-
bauten entstehen. Nur im Erdgeschoss 
würden Geschäfte untergebracht, 
darüber Wohnungen und vielleicht 
Büros. Der Altbau ist laut Uhde für 

Hertie
am Scheideweg
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		  Ein neuer Anlauf soll endlich zur Wiederbelebung der Hertie-Immobilie  
		  – oder zumindest von deren Standort in der östlichen Langen Straße – führen.  
		  Doch noch ist unklar, ob das Vorhaben gelingt. Vor allem die Frage, wie der  
		  neue Anlauf gefördert werden kann, sorgt dafür, dass die Zukunft des  
		  Ex-Kaufhauses zurzeit in den Sternen steht. 

 Werner Uhde will weiter am  
 Hertie-Projekt arbeiten. 

NOCH CHANCE FÜR 
WIEDERBELEBUNG?

 Seit Jahren steht die graue Fassade des  
 Ex-Hertie-Kaufhauses leer.  

 Ob neue Pläne umgesetzt werden können,  
 hängt auch von den  

 Fördermöglichkeiten ab. 



WWW.THUELSFELDER-TALSPERRE.DE · TELEFON (0 44 71) 1 52 56

Gemeinsamzeit
ACTION, VIELFALT, LEBENSLUST 
Voller attraktiver Ziele ist das Erholungsgebiet Thülsfelder Talsperre. 
Und sie warten nur darauf, entdeckt zu werden. Ob per pedes oder per Pedal – 
hier lassen sich Natur und Kultur gemeinsam genießen. 

Im Erholungsgebiet Thülsfelder  
Talsperre sind Familien genau richtig. 
Das Gebiet, das zwischen Cloppenburg 
und Friesoythe liegt, zählt zu den jüngs-
ten Regionen der Bundesrepublik. Hier 
fühlen sich junge Paare mit Kindern 
besonders wohl. Keine Stunde von 
Delmenhorst entfernt gelegen, ist es 
das ideale Ziel für einen Tagesausflug, 
hält es doch insbesondere für Familien 
ein großes und abwechslungsreiches 
Angebot an Freizeitaktivitäten bereit.

M ittelpunkt des Erholungsgebietes 
ist die eigentliche Talsperre. An-

kommen, Luft holen und in die Weite 
blicken – das reicht oft schon aus, um 
sich zu entspannen und den Alltag hin-
ter sich zu lassen. Doch es gibt mehr: 
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ERHOLUNGSGEBIET  
THÜLSFELDER TALSPERRE
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SPASS 

 Das Erholungsgebiet Thülsfelder  
 Talsperre bietet Spaß für Groß und Klein. 

für die ganze Familie  Der Moorlehr- und Erlebnispfad  
 verspricht einen gemütlichen und  

 abwechslungsreichen Spaziergang. 
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4 WÄNDE
Im Freilichtmuseum Cloppenburg

vom 15. April 2018 bis 31. Januar 2019

Eine Ausstellung zum 
Einfamilienhaus 

in Deutschland seit 1950
4 WÄNDE

Im Freilichtmuseum Cloppenburg
vom 15. April 2018 bis 31. Januar 2019

Eine Ausstellung zum 
Einfamilienhaus 

in Deutschland seit 1950

Im Museumsdorf Cloppenburg 
verlängert bis 26. Januar 2020

Im Sommer laden kleine Badestrände 
zum Sonnen und Planschen ein. Auf 
dem von Bäumen umgebenen Aben-
teuerspielplatz Reservistenfort kann 
hingegen ganzjährig getobt werden. 
Die schärenartige Seen- und Heide-
landschaft des unter Naturschutz ste-
henden Stausees lässt sich zudem sehr 
gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad er-
kunden. Hierfür führt ein zehn Kilome-
ter langer Rundweg durch Moor und 
Heide, über Dünen und vorbei an ver-
schlungenen Buchten. Wer mag, kann 
diesen Gang direkt mit den 14 interak-
tiven Stationen des „Erlebnispfades“ 
verbinden, der um die Talsperre führt.

Kletterspaß im Kletterwald Nord
Im Norden der Talsperre, nur ein paar 
Schritte vom Deich entfernt, befin-
det sich der Kletterwald Nord. Hoch 
oben in den Baumkronen eröffnet sich 
abenteuerlustigen Kletterern, gesichert 
durch ein Klettergeschirr, ein fantas-

tischer Blick über das Naturschutz-
gebiet. Auf gut 30.000 Quadratme-
tern finden sich 131 unterschiedliche 
Kletter-Elemente, die zu zehn ver-
schiedenen Parcours gehören. Beson-
ders spektakulär ist die Seilbahn mit 
200 Meter Länge. 

Lernen leicht gemacht
Neben dem Erlebnispfad Thülsfel-
der Talsperre lohnt sich auch ein Be-
such des Moorlehr- und Erlebnispfads 
„Dausenmoorpad“ im Naturschutzge-
biet Molberger Dose sowie des Wald-
lehr- und Erlebnispfads Dwergter 
Sand. Der eine führt, wie der Name 
schon verrät, durchs Moor, der ande-

re durch den Wald. Auf beiden Wegen 
kann ein gleichermaßen gemütlicher 
wie abwechslungsreicher Spaziergang 
durch die erholsame Natur unternom-
men werden. Die Wegweisung erfolgt 
dabei durch verschiedene Informati-
onstafeln und interaktive Stationen, 
die entlang der Lehrpfade errich-
tet wurden. Da aufgeweckten Nach-
wuchsforschern das Lernen besonders 
Spaß macht, wenn etwas ausprobiert 
werden kann, wird hier zum Hüpfen, 
Springen, Klettern und Experimentie-
ren angeregt. Während die Kinder sich 
beim Tiere-Weitsprung messen, kön-
nen die Eltern sich an jeder Menge tol-
ler Fotomotive erfreuen oder auf einer 
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 An Stationen entlang der  
 Lehrpfade können Kinder  
 allerhand ausprobieren. 

 Eingekehrt werden kann auf dem  
 Frischehof Döpke mit Restaurant  

 und BauernCAFE. 

 Der Kletterwald Nord  
 bietet zehn Parcours  
 in unterschiedlichen  

 Schwierigkeitsgraden. 
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der bequemen Liegen zum Waldbaden 
Platz nehmen.

Verschnaufpause auf  
Frischehof Döpke
Zur Einkehr empfiehlt sich in Varrel-
busch der Frischehof Döpke mit Res-
taurant und BauernCAFE, der weithin 
für Spargel und Erdbeeren aus eige-
nem Anbau berühmt ist. Wer lieber 
selbst kochen möchte, erhält alle fri-
schen Zutaten und mehr im Hofladen 
BauernMARKT. Kinder haben derweil 
die Möglichkeit, auf dem Spielplatz 
oder (ab Juli) durch das Maislabyrinth 
zu toben.

Museumsdorf Cloppenburg
Überregional bekannt ist auch das 
Museumsdorf Cloppenburg. Sobald 
der Besucher den Eingang passiert hat, 
taucht er in die Vergangenheit ein. Auf 
einem 15 Hektar großen, parkähnli-
chen Areal, das von hohen Bäumen 
und malerischen Bachläufen gesäumt 
ist, erstreckt sich das historische Dorf 
mit Gebäuden aus fünf Jahrhunder-
ten. Zwar ist ein Spaziergang über das 

Gelände allein schon spannend ge-
nug, darüber hinaus bietet das Muse-
umsdorf jedoch auch ein eigenes Pro-
gramm. Unter anderem können Kinder 
hier Brot backen oder Butter stampfen. 
Zusätzlich gibt es das ganze Jahr über 
besondere Veranstaltungen und Akti-
onstage wie die „Gartenpartie“ oder 
die historische Dorfkirmes.

37

Weitere Informationen zum Erholungs
gebiet Thülsfelder Talsperre gibt es auf 

www.thuelsfeldertalsperre.de.

Informationen und Kontakt: 

 Im Museumsdorf Cloppenburg taucht  
 der Besucher in vergangene Zeiten ein. Das höchste  

der Gefühle

Neue Saison: 
30.3. – 27.10.2019

Hier kommen Sie hoch hinaus! Ein malerischer See, seltene Flora 
und Fauna – mitten im idyllischen Erholungsgebiet Thülsfelder 
Talsperre, Abfahrt Nord, liegt der Kletterwald Nord.  
Online-Tickets und weitere Infos unter: Tel. 05407 346 92 29   
oder: kletterwald-nord.de 

Seit 2005
Der Kletterwald Nord unter stützt die Arbeit von terre des hommes
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U nter dem Motto „Gemeinsam. 
Aktiv. Sicher“ stehen neben Vor-

führungen vor allem Mitmachaktio-
nen im Mittelpunkt. Im persönlichen 
Gespräch werden den Besuchern die 
Aufgaben und Einsatzmöglichkei-
ten der Polizei erklärt. Zudem wird es 
viele Gelegenheiten geben, sich aktiv 
über Chancen, Risiken und technische 
Entwicklungen im Straßenverkehr zu 
informieren. Auf einer Bühne im In-
nenhof der Dienststelle treten das Mu-
sikorchester und eine Polizeiband auf. 
Dort und am Übergang von den Graft-
wiesen zur Hotelwiese ist Gastronomie 
vertreten.

GROSSER 
AKTIONSTAG 
AM 19. MAI

 Kinderbereich und Kriminalarbeit 
 auf dem Dienstgelände 
Eine mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, Kletterwand, Soccer-Käfig und 
Foto-Ecke einschließlich Motorrad 
ausgestattete Kinderecke erstreckt sich 
hauptsächlich hinter den Fahrzeug-
hallen. In und zwischen diesen wird 
die Kriminalarbeit vorgestellt. Sowohl 
Drogen und Waffen als auch die Cyber-
kriminalität und erkennungsdienstli-
che Arbeit der Polizei sind Bestandteil 
der Ausstellungen. Kooperationspart-
ner in der Präventionsarbeit stellen 
sich hinter dem Gebäude C und der 
Kampfmittelräumdienst (KRD) sowie 

die Feldjäger der Bundeswehr am Ne-
benausgang zur Rudolf-Königer-Straße 
vor, die an diesem Tag komplett ge-
sperrt ist. Für sämtliche Sonder- und 
Polizeifahrzeuge mit alternativem An-
trieb dient sie als Ausstellungsfläche. 
Hinzu gesellen sich die Wasserschutz-
polizei (WSP oder WaPo), Taucher und 
die Feuerwehr.

 Sicherer Verkehr auf den Graftwiesen 
Angebote des Verkehrssicherheitstages 
sind vor allem auf den Graftwiesen 
zu finden. Mehrere Bereiche befas-
sen sich mit dem Problem der Ablen-
kung im Straßenverkehr. Gäste kön-
nen durch einen Ablenkungsparcours 
fahren. Daneben präsentiert sich die 
Autobahnpolizei. Erneut ist der Über-

schlagssimulator im Einsatz. Als Ver-
anstaltungsfläche fungiert auch die 
Hotelwiese, auf der die Diensthunde-
führer, die Reiter- und die Rettungs-
hundestaffel darbieten, wozu sie fähig 
sind. Des Weiteren bildet die Hotel-
wiese noch die Landefläche für den 
Polizeihubschrauber. Zu einem klei-
nen Wasserspiel wird der Wasserwerfer 
bedient. Von einigen Beamten werden 
noch Abwehr- und Zugriffstechniken 
vorgestellt. Wenn Besucher von da 
aus zur Dienststelle gehen, kommen 
sie am Laserlauf, einer Sprintstrecke, 
vorbei. Die erreichte Geschwindigkeit 
wird auf einer Urkunde festgehalten. 

                  Mit diversen Attraktionen wartet der Tag der offenen Tür der Polizei  
                  Delmenhorst am Sonntag, 19. Mai, zwischen 11 und 17 Uhr auf.  
                  Er findet in der Dienststelle in der Marktstraße 6–7 und drum herum  
                  statt. Gleichzeitig wird zusätzlich der Verkehrssicherheitstag  
                  Niedersachsen veranstaltet. 

DIE POLIZEI 
ÖFFNET IHRE TÜREN

frische Erdbeeren  
aus eigenem Anbau

Täglich frisch aus eigenem Anbau

Spargel und Grünspargel
Natürlich auch geschält: dazu neue Kartoffeln,
Sauce Hollandaise und milder Landschinken.

Wurst, Schinken aus 
eigener Schweinezucht〉〉 〉〉

G. Pleus  |  Syker Str. 304  |  Delmenhorst  |  Tel. (0 42 21) 3 01 01 u. 3 01 97
Verkauf: Mo. – Fr.: 8.30 –18.00  |  Sa.: 8.30 –15.00  |  So.: 8.30 – 12.00 Uhr

Erdbeerhof Delmenhorst

 Auf der Hotelwiese zeigen die  
 Diensthundeführer ihr Können. 



Z war gilt bei Gemüse Grün als beson-
ders gesund, bei Spargel hingegen 

kommt es nicht auf die Farbe an. Auch 
die weiße Variante ist reich an Vitami-
nen und Mineralstoffen. Lediglich in 
Geschmack und Zubereitungsaufwand 
unterscheiden sich die beiden Farben 
voneinander. So ist grüner Spargel als die 
würzigere und einfacher zu verarbeiten-
de Variante bekannt und muss nur selten 
geschält werden. Wegen seiner positiven 

Genießer verwöhnen mit Spargel nicht nur ihre Gaumen, das Gemüse ist auch 
äußerst gesund. Schon von den alten Griechen wurde Asparagus als Heilpflanze 
genutzt und auch bei uns hat man ihn im 19. Jahrhundert als Medizin verschrie-
ben. Im antiken Ägypten ging man sogar so weit, den Spargel als göttliche  
Speise zu verehren. Die pflanzliche Vitaminbombe gibt es jetzt endlich wieder 
frisch zu kaufen – die Spargelsaison ist eröffnet.

Eigenschaften, zu denen auch 
Kalorienarmut gehört, wurde 
Spargel im 19. Jahrhundert so-
gar in das amtliche Arzneibuch 
aufgenommen und in Apothe-
ken als Medizin verkauft. Heute 
weiß man umso mehr, dass das 
Stangengemüse, das auch gerne 
mal als „Frühlingsluft in Stan-
gen“ bezeichnet wird, ein wah-
res Wunderpaket ist. Spargel 

enthält Kalium, Kalzium, Eisen, Magne-
sium, Kupfer und Phosphor und somit 
Wirkstoffe, die sich positiv auf Knochen, 
Kreislauf und Herz auswirken. Durch die 
enthaltenen Vitamine B, C und E hat er 
eine entgiftende Wirkung, schützt die 
Gefäße, kräftigt das Bindegewebe und 

hilft bei Konzentrationsschwäche.

 Besondere Eigenschaft 
Außerdem enthält das Ge-

müse Asparaginsäure, die die 
Nierenfunktion ankurbelt und 

den Körper entwässert. Ein wei-
terer Pluspunkt ist, dass man 
mit 100 Gramm Spargel gerade 
einmal 20 Kilokalorien zu sich 

nimmt – die Badesaison kann 
also getrost kommen. In die-
sem Sinne: Bon appétit!

Gesunde
Leckerbissen

Der Deldoratgeber

START IN 

DIE SPARGEL- 

SAISON
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Frisch vom Spargelhof

tägl. 8.00 - 18.00 Uhr

• Kartoffeln

• Erdbeeren

• Wurst/Schinken
• Eier
• Honig/Marmelade

Spargelhof Ulrich, Walschenkampsweg 3
27801 Dötlingen, Tel. 04433-211

Sie fi nden uns auch Mittwoch und Samstag 
auf dem Delmenhorster Wochenmarkt

und Freitag in Düsternort

Am liebsten werden 
wir mit Schinken von 
Fürst vernascht.

www.fuerst-bremen.com



ERST SCHULWECHSEL BRINGT BESSERUNG

Mieke kam 2016 auf die Bernard-
Rein-Grundschule. Bekannt war 

da, dass sie eine Zwangsstörung hatte. 
Zum Beispiel ließ sie sich ungern 
anfassen. „Die Schule meinte, das geht 
klar“, erinnert sich ihre Mutter Manu-
ela an ein Gespräch mit Schulleiterin 
Petra Renken. Doch die Störung war 
nur die Spitze des Eisbergs – und das 
Mädchen wäre wie die Titanic fast 
untergegangen.

Unterricht auf Schulassistentin 
abgeschoben?
Auf der Schule kam es zu Problemen. 
Manuela Pfeiler sollte mit zum Sport-
unterricht. Aufgrund der Probleme 
sollte Miekes tägliche Schulzeit ver-
kürzt werden. Die Mutter kooperierte: 
„Ich lasse mir noch gefallen, dass Mie-
ke eine Stunde später zu Schule geht.“ 
Gerüchte kamen auf über den Zustand 
des Mädchens. Schließlich ließ die 
Mutter im Februar 2017 Mieke testen. 
Das Ergebnis: Sie ist Asperger-Autistin. 
Ihre Mutter fand: Sie muss auf eine 

Förderschule. Doch die  Schulleiterin 
war dagegen. Stattdessen bekam das 
Mädchen einen Ruheraum und eine 
Schulassistentin. Von der Fachkraft 
war Manuela Pfeiler begeistert: „Sie 
hat Mieke das Lesen und Rechnen bei-
gebracht.“ Die eigentlich zuständigen 
Lehrer hätten alles auf die Fachkraft 
abgewälzt.

Nicht auf Bedürfnisse des Mädchens 
eingegangen?
Doch die Probleme gingen weiter. So 
wurden in Miekes Klassenraum häufig 
die Tische und Stühle umgestellt. 
Dabei hassen Autisten Veränderungen. 
Die Zusicherung, damit aufzuhören, 
hielten die Lehrer nicht ein. Manuela 
Pfeiler klagt: „Ich bin immer nur gegen 
Mauern in der Schule gelaufen.“
Mieke wurde von den Noten befreit. 
Ihre Mutter musste immer neue Schul-
bücher kaufen, die kaum zum Einsatz 
kamen, da die Lehrer nicht wussten, 
wie sie das Mädchen unterrichten 
sollten. Ein neu an die Schule gekom-
mener Förderschullehrer machte 

die Sache nicht besser. Er ließ Mieke 
die erste Klasse wiederholen. Das 
Mädchen fühlte sich wie ein Kleinkind 
behandelt. Sie fing an, in die Hose zu 
machen.

Rektorin bis zum Schluss 
optimistisch?
Im Dezember eskalierte die Situation: 
Als Mieke nicht mit demselben Kind 
wie sonst nach Hause gehen konnte, 
bekam sie Angst. Aus Wut trat sie in 
ihrem Ruheraum gegen die Wand. 
Dabei traf sie versehentlich auch die 
Assistentin – und wurde suspendiert. 
Selbst da zeigte die Schulleiterin laut 
Manuela Pfeiler keine Zweifel, dass 
ihre Schule Mieke unterrichten könne.
Manuela reichte es. Sie sorgte dafür, 
dass ihr Mädchen auf eine Förderschu-
le kam. Dorthin geht Mieke seit Fe
bruar. Wir haben Schulleiterin Renken 
gefragt, was sie zu Manuelas Aussagen 
sagt. „Zu dem Fall darf ich Ihnen keine 
Angaben zum Kind oder zu deren 
Familie machen“, schreibt die Schul-
leiterin. Aus Datenschutzgründen.

AUTISTISCHE 
SCHÜLERIN  

schlecht beschult?

	 Autistische Kinder stellen Eltern,  
	 Lehrer und Erzieher vor besonders  
	 große Herausforderungen. Wie schwer  
	 es für beide Seiten werden kann, wenn 
	 ein Kind mit dieser Diagnose auf 
	 eine Regelschule gehen soll, zeigt der 
	 Fall von Mieke Pfeiler. 

 Manuela Pfeiler musste ständig  

 neue Schulbücher für ihre Tochter  

 kaufen (hier zwei im Bild). 

 Wie schwierig der Unterricht  
 für autistische Kinder an Regelschulen  
 ist, zeigt ein Fall an der Bernard-Rein-Schule. 

KIND MUSS 

SCHULE 

WECHSELN
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Geschäften. „Ein Blick auf diese Por-
tale zeigt deutlich, dass eine gemein-
same Plattform im Internet, auf der 
sich die Delmenhorster Innenstadt 
zeitgemäß präsentieren kann, fehlt“, so 
Halves-Volmer. 

Standard- und 
Premiumeinträge
Bislang habe sich 
die neue Seite in 
der Entwicklungs-
phase befunden, 
sagt dwfg-Kom-
munikationsma-
nager Eyke Swa-
rovsky. Jetzt folge 
der letzte Schritt, 
indem die Einträ-
ge der Geschäfte, 
Dienstleister und 
Restaurants mit 
Fotos und Texten 
gefüllt werden. Die 
Teilnehmer können sich zwischen zwei 
Modellen entscheiden: dem kosten-

losen Standardeintrag, 
in dem die wichtigsten 
Informationen abgebil-
det werden, wie ein Fo-
to, die Öffnungszeiten, 
eine Beschreibung sowie 
die Kontaktdaten, und 
dem Premiumeintrag 
für einmalig 300 Euro 
netto. Damit bekom-
men die Unternehmen 
vollen Zugriff auf ihr 
Profil, können weitere 
Bilder oder Videos ein-
stellen, Sonderangebote, 

W o finde ich welches Unterneh-
men? Wo gibt es WLAN-Hot-

spots? Wo sind Parkplätze und Fahr-
radständer? Welche Geschäfte sind 
barrierefrei? Wer bietet welchen Mit-
tagstisch an? All diese Fragen sollen 
bald mit dem Online-Shoppingführer 
für die Delmenhorster Innenstadt be-
antwortet werden. „Der Strukturwan-
del im Handel lässt sich nicht wegdis-
kutieren“, sagt Nicole Halves-Volmer, 
Citymanagerin bei der Delmenhorster 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
(dwfg). Viele Unternehmen könnten 
den Weg ins Digitale neben dem Ta-
gesgeschäft nur schwer leisten. Daher 
wolle man mit dem Shoppingführer die 
Innenstadtwirtschaft unterstützen und 
gleichzeitig das Angebot der City prä-
sentieren. 

Gemeinsames Portal fehlt bislang
Denn eine allgemeine Übersicht über 
alle Anbieter im Innenstadtbereich 
gibt es bislang nicht. Auch die priva-
ten Portale wie „KaufDa“ oder „Markt-
jagd“ beinhalten nur wenige Einträge 
von Delmenhorster Unternehmen und 
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Shopping-Delmenhorst.de
 Vielfältige Einkaufsmöglichkeiten,  
 Gastronomie und einen persönlichen  
 Service - die Delmenhorster Innenstadt 
 hat viel zu bieten. Bislang fehlte es an 
 einer Plattform, auf der das gesamte 
 Angebot abgebildet wird. Das soll sich  
 mit dem neuen Online-Einkaufsführer  
 Shopping-Delmenhorst.de bald ändern. 

INNENSTADT PRÄSENTIERT SICH GEMEINSAM IM NETZZ
Anzeige

Aktionen oder den Mittagstisch plat-
zieren und Shopping-Delmenhorst.de 
als Werbeplattform nutzen. Auch die 
Veröffentlichung von Stellenanzeigen 
ist hier möglich. Mehrere Interessenten 
für einen Premiumeintrag gibt es be-
reits. Einer von ihnen ist Julian Flocke, 

Geschäftsführer von Leder Strudthoff. 
„Wir haben uns ganz bewusst für die 
Premiumvariante entschieden, um zum 
Beispiel auf besondere Aktionen wie die 
Satch-Spray-Days aufmerksam zu ma-
chen, bei denen Jugendliche ihre neu-
en Schulrucksäcke von einem Graffiti-
Künstler individuell gestalten lassen 
können“, sagt Flocke. Gerade für solche 
Zwecke sei das neue Online-Portal ide-
al. Neben dem Verzeichnis der Geschäf-
te und Dienstleister verfolgt die Seite ei-
nen umfassenden Servicegedanken. So 
findet man auch Briefkästen, Toiletten, 
Parkplätze, Geldautomaten, Wickelti-
sche oder Informationen zu den anste-
henden Veranstaltungen und Aktionen.

Der neue Internetauftritt 
Shopping-delmenhorst.de weist auf die 
Einkaufsmöglichkeiten in der City hin.



S o manch ein Delmenhorster 
wundert sich, was ihm da beim 

Abendspaziergang auf der Burginsel 
im Dämmerlicht um die Ohren flattert. 
Schwalben sind es jedenfalls nicht. 
Des Rätsels Lösung lautet: Fledermaus. 
„In Delmenhorst gibt es insgesamt 13 
Fledermausarten. Einige von ihnen ha-
ben ihr Sommerquartier in den alten 
Baumbeständen der Graft bezogen“, 
berichtet Uwe Handke. Der freischaf-
fende Zoologe engagiert sich schon 
seit über 20 Jahren ehrenamtlich für 
den Naturschutzbund (NABU) Del-
menhorst und kennt sich mit den hier 
anzutreffenden Tierarten bestens aus. 
„Fledermäuse“, so erzählt er „spielen 
eine wichtige Rolle für das Ökosystem, 
da sie Insektenfresser sind und somit 
dabei helfen, gewisse Populationen, 
die sonst zur Plage werden, auf natür
liche Weise zu regulieren.“

hältnismäßig große Breitflügelfleder-
maus bevorzugt Dachfirste, seltener 
Dachböden, als Behausung. Für den 
Mensch und andere Säugetiere besteht 
jedoch keine Gefahr, von ihr à la Vam-
pirroman als Nahrungsquelle wahrge-
nommen zu werden. Die Breitflügelfle-
dermaus begnügt sich lieber mit dem 
Insektenangebot an Straßenlaternen. 
Anfassen sollte man ein verletztes Tier 
dennoch nie ohne Handschuhe. „Zwei 
bis drei der in Delmenhorst beheima-
teten Fledermausarten sind dafür be-
kannt Tollwut, zu übertragen“, warnt 

ES KREUCHT UND FLEUCHT IN DELMENHORST

 In Norddeutschland sind Bekassinen-
 Bestände stark bedroht. 
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	 Streift man durch Delmenhorst, bleibt die ein oder andere tierische Begegnung 
	 nicht aus. Tauben, Singvögel, Eichhörnchen, Katzen und die gelegentliche 
	 Ente gehören zum alltäglichen Stadtbild einfach dazu. Dass Delmenhorst und 
	 umzu aber noch viel mehr zu bieten haben, bestätigt Zoologe Uwe Handke. 
	 Er berichtet unter anderem von Fledermäusen, Ottern und Bekassinen, die sich 
	 hier tierisch wohl fühlen. 

 Sicherheit geht vor 
Doch nicht jede Fledermaus baut ihr 
Nest in alten Bäumen. Die mit einer 
Spannweite von 36 Zentimetern ver-

 Die niedlichen Nutrias sind für Deiche  
 und Dämme ein echtes Problem. 

 ARTENVIELFALT
	TIERISCHE 

 Zoologe Uwe Handke engagiert  
 sich seit mehr als 20 Jahren  
 für den NABU. 
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Handke. Füchse gälten hingegen mitt-
lerweile als tollwutfrei. „Seitdem wer-
den sie hier vermehrt zum Problem 
und bedrohen, wie schon Waschbären, 
Bestände von einigen Bodenbrütern.“ 

 Wertvolles Naturbiotop 
Viele dieser am Boden nistenden Vögel 
haben ihr Zuhause in der Ochtumnie-
derung gefunden, darunter die Bekas-
sine, eine mittelgroße Art der Schnep-
fenvögel. 2013 wurde sie zum Vogel des 
Jahres gekürt. Die Gelegenheit, dieses 
als „Meckervogel“ bekannte Federtier 
zu Gesicht zu bekommen, schrumpft 
jedoch zunehmend. „In Norddeutsch-
land sind die Bekassinen-Bestände 
stark bedroht, hauptsächlich durch die 
Intensivierung der Landwirtschaft und 
die Entwässerung vieler Feuchtgebiete 
und Moorlandschaften.“ Hiervon be-
troffen sind neben immer mehr Vogel-
arten auch Insekten wie zum Beispiel 
die Grüne Mosaikjungfer. „Diese Libel-
lenart ist hochgefährdet und kommt 
in Delmenhorst nur noch in der Och-
tumniederung vor“, so der Experte. 
Generell ist dieses 298,33 Hektar große 
Landschaftsschutzgebiet Habitat für 

sorgen hingegen schon seit längerer 
Zeit für Probleme an den Deichen. „In 
Delmenhorst wird es wohl bald auch 
den Biber geben. An der Wildeshauser 
Hunte haben wir ihn schon.“ Und bei 
noch einer Tierart wagt der Zoologe 
eine Zukunftsprognose: „Schafzüchter 
sollten sich schon einmal darauf ein-
stellen, dass sich in gut zehn Jahren 
der Wolf in Gebieten wie der Großen 
Höhe fest ansiedelt.“

 Richtung Harpstedt gibt es laut  
 Uwe Handke mittlerweile Otter. 

 Viele der 13 in Delmenhorst  
 vorkommenden Fledermausarten 
 nisten in alten Baumbeständen. 

zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. 
„Amphibien wie Erdkröte, Seefrosch 
oder Teichmolch haben hier, neben 
Graft und Tiergarten, wichtige Laich-
plätze. Graureiher und Störche finden 
in der Niederung ihre Nahrung. Selbst 
Rohrweihen nisten im Schilf.“ Zur Ar-
tenvielfalt gehören zudem Säugetiere 
wie Wiesel und Hermelin.

 Seltene Sichtungen 
Um einen Blick auf heimische Rep-
tilien zu erhaschen, braucht es viel 
Aufmerksamkeit und gute Augen. 
„Während die Zauneidechse im Süden 
Deutschlands noch recht weit verbrei-
tet ist, trifft man sie in Norddeutsch-
land immer seltener an. Was es bei 
uns gibt, sind Blindschleichen, Ringel-
nattern und Kreuzottern. Zur Unter-
stützung der Letztgenannten hat der 
NABU auf der Großen Höhe Sandhügel 
und Totholzhaufen angelegt.“

 Vormarsch der Neozoa 
Statt auf heimische Reptilien trifft man 
Delmenhorst immer öfter auf gebiets-
fremde Tierarten. Die meisten dieser 
Neozoa bevorzugen es feucht-fröhlich. 
„Richtung Harpstedt breitet sich der 
Fischotter aus. Allerdings muss man 
bei den scheuen und nachtaktiven 
Tieren für eine Sichtung schon Glück 
haben.“ Der aus dem asiatischen Be-
reich stammende Marderhund macht 
sich laut Handke ebenfalls langsam 
breit und bedroht wie Fuchs, Wasch-
bär und andere tierische Feinschme-
cker die Gelege von Bodennistern. 
Die possierlich aussehenden Nutrias 

Jana 
Kosmetikerin, langjährig erfahrene 
und preis gekrönte Wimpern-
stylistin, sowie Trainerin für die 
Wimpern boutique im Bereich 
Niedersachsen Nord.

 N
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- Wimpernverlängerung 
- Wimpernlifting
- Powderbrows
- kosm. Zahnbleaching
- Pro Facial Glow
- Fußpfl ege
- Waxing

Jana Katharina Andeberhan
Bremer Heerstraße 1 
27751 Delmenhorst

Telefon: 0152 05157350

 Für die Kreuzotter wurden  
 vom NABU auf der  

 Großen Höhe Sandhügel  
 aufgeschüttet. 

 Der Marderhund stammt aus Asien, macht sich 
 aber auch langsam in Delmenhorst breit. 



Spricht man in Delmenhorst von 
Freizeit und Erholung, denken 

viele vermutlich sofort an die Graft. 
Die grüne Oase liegt mitten im Herzen 
der Stadt und ist erste Anlaufstelle für 
eine idyllische Zeit an der frischen Luft. 
Für einige müßige Stunden kann man 

hier bei Sonnenschein im Gras liegend 
oder auf einer der zahlreichen Bänke 
sitzend im Lieblingsbuch schmökern, 
zwischendurch bei einem gemütlichen 
Spaziergang die Beine vertreten und auf 
diese Weise entspannte Stunden in der 
Natur verbringen. Steht der Sinn eher 

nach geselligem Beisammensein, bie-
ten die Graftanlagen ausreichend Platz 
für ein Picknick mit Freunden oder 
Familie. Hieran kann für etwas Bewe-
gung gleich eine Runde Patten auf der 
Minigolfanlage angeschlossen werden. 

 Körperliche Ertüchtigung  
Eine weitere Gelegenheit, die eigene 
Geschicklichkeit auf die Probe zu stel-
len, erhalten Graftbesucher auf dem 
Boule-Platz direkt am Eingang der Bur-
ginsel neben dem Burg-Modell. Boule-
Spielsets können bei Bedarf gegen ein 
Pfand in der Tourist-Info ausgeliehen 
werden. Richtig sportlich wird es 
für die jugendlichen und erwachse-

 NUR EINEN  
 KATZENSPRUNG  
 ENTFERNT 

Auf der Suche nach Abenteuer, Spiel und Spaß für die ganze Familie müssen 
Delmenhorster nicht weit schauen. Von entspannender Erholung im Grünen über 
abenteuerliche Schnitzeljagden durch die Stadt bis hin zu ausgiebigen Radtou-
ren, Flussfahrten, Wellness und Badespaß – hier liegen vielseitige Freizeitan-
gebote und Ausflugsziele direkt vor der Haustür oder in der näheren Umgebung. 
Und wie besagt schon ein an Goethe angelehntes Zitat? – „Warum in die Ferne 
schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah.“

Spannende und 
familienfreundliche

AUSFLUGSZIELE

 Die Graft ist ein ideales Ausflugsziel  
 für die ganze Familie. 
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KREISMUSEUM SYKE

 Veranstaltungen: 
02.06.2019, 10.00 – 18.00 Uhr
Museumsfest mit historischem Jahrmarkt und 
Backtag. Kinderkarussell, Märchenbühne, Mitmach-
Aktionen der Museumspädagogik u.v.m.
23.06.2019, 11.00-18.00 Uhr
Kunst-Hand-Werk & Design. Großer Kunsthand-
werkermarkt mit Backtag. Über 100 Aussteller.
 Ausstellungen: 
02.06.-04.08.2019
Städte- und Landschafts-Creative-Composing. 
George Nevrela. Fine-Art-Fotogra� e
07.07.-15.09.2019
„Halte Rast – Sei unser Gast“. 
Gaststätten im heutigen Landkreis Diepholz 
vom 17. Jahrhundert bis heute.

Tel.: 0 42 42/25 27
www.kreismuseum-syke.de 
Eintritt: Erwachsene 2,- €, Kinder 1,- €
Sommerö� nungszeiten:
Di. – Fr. 14 – 17 Uhr, So. 14 – 18 Uhr,
Feiertage 14 – 18 Uhr

Frühlingsfest
Highlights:
• Kettensägenkünstler 
• Segway-Parcours für Kinder 
•  Frühschoppen am Sonntag ab 11 Uhr 

mit Kruse & Blanke 

11. + 12. Mai* von 10 - 18 Uhr
Kaffee, Eis,  Bratwurst, Pommes,  Getränke

Am Gewerbegebiet 17 • 27243 Groß Ippener
Tel.: 0 42 24 - 12 95

Am Gewerbegebiet 17 • 27243 Groß Ippener
Tel.: 0 42 24 - 12 95

REINIGUNGSMASCHINEN
GAIDA

20 Sorten Hibiskus

*Am Sonntag keine  
Beratung / Verkauf

Hasporter Damm 183 · 27755 Delmenhorst · Telefon: 04221 / 60222   
Fax: 04221 / 62426 www.heinecke-gartentechnik.eu



nen Graftbesucher hingegen an den 
aufgestellten Trainingsgeräten direkt 
neben der Minigolfanlage. Hier kann 
man aufgestaute Energien abbauen 
und etwas für die Gesundheit tun. 
Kinder finden auf dem großen Spiel-
platz jede Menge Gelegenheiten, sich 
so richtig auszutoben. Wem das immer 
noch nicht genug ist, der hat seit April 
wieder die Möglichkeit, kräftig in die 
Pedale zu treten und mit Tschaikow-
ski dem schwarzen Schwan, Fauchi 
dem grünen Drachen, der gelben Ente 
Tweety oder anderen Tretbooten des 
Tretbootverleihs die Natur vom Wasser 
aus zu erkunden. Die Graft ist somit 
das ideale Ausflugsziel mitten in Del-
menhorst, bei dem Groß und Klein auf 
ihre Kosten kommen.

 Spielerisches Lernen  
Ist der Entdeckergeist einmal ge-
weckt, lässt sich neben der flora- und 
faunareichen Graft durch Geocaching 
auch der Rest der Stadt ganz leicht 
erforschen. Mit den GPS-geführten 
Schnitzeljagden regt man in der Frei-
zeit die grauen Zellen an, ohne dass 
dabei der Spaß zu kurz kommt. Derzeit 

stehen fünf Routen zur Verfügung. 
Innerhalb von zwei bis drei Stunden 
lassen sich mit ihnen bestimmte 
Stadtbereiche neu entdecken. Darun-
ter befinden sich unter anderem eine 
Zeitreise durch die Delmenhorster 
Geschichte und die Zirkusroute, bei 
der aus dem Zirkus entlaufene Tiere 
gesucht werden müssen. Sie alle er-
öffnen ungeahnte Blickwinkel auf die 

Stadt und rücken diese in ein neues 
Licht. Die GPS-Geräte können bei 
der Delmenhorster Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft (dwfg) ausgeliehen 
werden. Hier gibt es auch Einführun-
gen für Geocaching-Anfänger.

 Rauf aufs Rad  
Steigt die Sehnsucht, die umliegende 
Umgebung der Stadt näher in Augen

 Mit Tretbooten wie dem Flamingo „Pink Lady“  
 lässt sich die Graft von Wasser aus erkunden. 



schein zu nehmen und sich so einmal 
eine andere Luft um die Nase wehen 
zu lassen, können Ausflügler mit dem 
Fahrrad eine der sechs ausgewiesenen 
Radtouren nutzen. Eine von ihnen ist 
die circa 50 Kilometer lange Mühlen-
tour, die an insgesamt fünf Wasser-
mühlen vorbeiführt. Natürlich kann 
man sich auch auf eigene Faust mit 
dem Fahrrad auf den Weg machen und 
auf seiner Tour vielleicht bei einem 
der regionalen Melkhüskes einkeh-
ren, um sich mit Milchgetränken und 
Quarkspeisen zu stärken. Längere 
geführte Touren werden zudem von 
der dwfg und dem ADFC Delmenhorst 
angeboten. 

 Entspannte Flussfahrten  
Eine weniger sportliche Möglichkeit, 
in den Genuss eines Szenenwechsels 
zu kommen, sind zum Beispiel Fluss-
fahrten auf der nur einen Katzensprung 
entfernten Weser. Die drittgrößte Bun-
deswasserstraße Deutschlands nimmt 
ihren Anfang in Hann. Münden, dort, 
wo Werra und Fulda zusammenfließen, 

 Für Radler gibt es sechs ausgewiesene 
 Radwege und zahlreiche geführte Touren. 

 Von Bremen aus können Ausflüge 
 per Schiff unternommen werden. 

46

Summer in the City

4 Ü/FR im Maritim ab  228,00 EUR  p. Person/DZ
4 Ü/FR im Steigenberger ab  249,00 EUR  p. Person/DZ
4 Ü/FR im Kempinski ab  258,00 EUR  p. Person/DZ 

z.B.  Dresden  im August 

ADAC Reisebüro
Reinersweg 34, 27751 Delmenhorst, Tel. 04221 9723723
adac-delmenhorst@wem.adac.de, www.adac-delmenhorst.de

Ab in den 
Kurzurlaub

18.05.2019
13.00 - 18.00

19.05.2019
10.00 - 18.00

stadtgARTen
Garten- und Kunstausstellung Freier Eintritt

Museum Vechta
MUSEUM IM ZEUGHAUS

Museum Vechta, Zitadelle 15, 49377 Vechta, Tel.: 04441-93090, www.museum-vechta.de

Eintritt frei



und mündet nach 451,4 Kilometern bei 
Bremerhaven in die Nordsee. Passagie-
re können zum Beispiel von Bremen 
aus Richtung Norden schippern und 
in den Genuss von frischer Seeluft 
kommen. Wem der Sinn eher nach 
Kultur statt Natur steht, der kann eine 
Schifffahrt gen Süden unternehmen 
und für einen Tagesausflug die Rei-
terstadt Verden, das sagenumwobene 
Hameln oder das historische Städtchen 
Höxter besuchen.

 Badevergnügen und Wellness  
Für Badevergnügen an heißen und 
sonnigen Tagen lohnt sich ein Be-
such der GraftTherme. Wasserratten 
können hier nach Herzenslust plan-
schen und die mehrbahnige Wasser-
rutsche hinuntersausen. Aber auch 
an kühleren Tagen ist das beheizte 
Außenbecken einen Besuch wert. 
An regnerischen Tagen muss jedoch 
nicht gleich aufs Badevergnügen 
verzichtet werden. Stattdessen wird 
der Spaß einfach in die Innenanlage 
mit UV-durchlässiger Deckenkonst-
ruktion verlegt. Hier kann Vitamin D 
selbst dann getankt werden, wenn es 
draußen Hunde und Katzen regnet. 
Wellnessliebhaber können sowohl 

hier als auch im Saunahuus Gan-
derkesee sich mit Saunagängen und 
wohltuenden Massagen etwas Gutes 
tun und Energie tanken. 

 Museen und Galerien  
Auf der Suche nach spannender und 
lehrreicher Abwechslung führt kein 
Weg an einem Museumsbesuch vorbei. 
In Museumshallen und -dörfern sowie 

auf historischen Anlagen werden 
vergangene Zeiten wieder zum Leben 
erweckt. An regnerischen Tagen bietet 
sich zusätzlich der Besuch einer Galerie 
an. Denn nicht nur Ausflügler, sondern 
auch die Kunstwerke bevorzugen es, 
im Trockenen zu bleiben. Museen und 
Galerien erlauben Besuchern gleicher-
maßen, aus einer anderen Perspektive 
auf die Welt zu schauen.

Urlaub vor 
der Haustür
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 Ein Ausflug in die Natur macht mit dem  
 Lieblingsbuch gleich doppelt so viel Spaß. 

 Mitten im Herzen der Stadt  
 gibt es viele Freizeitmöglichkeiten. 

Montag: 12:00 Uhr - 19:00 Uhr, Dienstag bis Freitag: 6:30 Uhr - 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an gesetzlichen Feiertagen: 9:00 Uhr - 19.00 Uhr

In der Hauptsaison (Juni bis August) täglich bis 20:00 Uhr geöffnet.

Am Badepark 1, 26160 Bad Zwischenahn, Telefon: 04403 1061
www.bad-zwischenahn.de

Spiel und Spaß für Groß und Klein –  
mit fünf temperierten Wasserbecken, 
80 m Riesenrutsche, Relaxen im Grünen 
und vielen anderen Attraktionen! 

Saison: 27.04.2019 bis 08.09.2019 

BADEPARK 
Bad Zwischenahn



Schon am Schluss des „Godzilla“-
Films aus dem Jahr 2014 wurde 
die Riesenechse als „König der 
Monster“ bezeichnet. Und am En-
de von „Kong: Skull Island“ (2017) 
sah man in der Post-Credit-Sze-
ne in Form von Höhlenmalereien 
noch weitere berühmte japanische 
Filmmonster wie Rodan, Mothra 
und King Ghidorah, die nun in „King 
of the Monsters“ als Titanen auf die 
große Leinwand zurückkehren. Die 
Parallelen sind natürlich kein Zufall, 
sondern sollen nach dem Vorbild 
der Marvel-Filme die Gemeinsam-
keit dieses Monster-Universums, 

kurz MonsterVerse, deutlich machen. 
Wie schon im ersten japanischen 
„Godzilla“ von 1954 geht die Monster-
Action jetzt wieder mit einer kritischen 
Botschaft einher: Die katastrophale 
Umweltverschmutzung ist der Grund, 
warum sich die ursprünglichen Herr-
scher der Welt erheben. Ein monströ-
ser Machtkampf beginnt … Übrigens: 
Wer vorab auf dem Laufenden blei-

ben möchte, wo sich die Monster 
gerade aufhalten, kann das auf 

der (realen) Website der (fik-
tiven) Regierungsorgani-

sation Monarch tun:  
monarchsciences.com

Glam Girls

Die 80er-Komödie 
„Zwei hinreißend 
verdorbene Schur-
ken“ war bereits 
ein Remake, jetzt 
folgt eine neue 
Adaption mit ei-
ner zeitgemä-
ßen Änderung: 

Zur Abwechslung sind die Frauen 
die Ganoven und die Männer die 
Opfer! Prominent besetzt mit Anne 
Hathaway und Rebel Wilson, mischt 
sich das ungleiche Duo nach einigen 
Edelbetrugslektionen unter die Milli-
onäre und geht auf Beutejagd. 

 Bundesstart: 09.05.                                    	      

Brightburn

James Gunn hat 
schon mit den 
„Guardians of the 
Galaxy“-Block
bustern bewie-
sen, dass er seine 
Superheldenfilme 
nicht nach Lehr-
buch konzipiert. 

So auch in seiner neuen Produktion, 
die beginnt wie „Superman“, als ein 
Kind aus dem All auf die Erde kommt 
und eine liebevolle Familie findet. 
Der Junge entwickelt wie Clark Kent 
besondere Kräfte – nur, dass er sie 
nicht für das Gute einsetzt … 

 Bundesstart: 09.05.                                 	            

Royal Corgi – Der 
Liebling der Queen

Die englische Kö-
nigin hat bekannt-
lich eine Schwä-
che für Hunde der 
Rasse Corgi und 
die können auch 
schon mal frecher 
sein, als es der Bu-
ckingham Palace 

erlaubt. Um so einen dreht sich diese 
Komödie aus der belgischen Anima-
tionsfilmschmiede nWave Pictures: 
Rex führt ein Hundeleben in Saus und 
Braus, bis er es bei einem Besuch von 
Donald Trump übertreibt und auf der 
Straße landet …

 Bundesstart: 01.05.                                 	            
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GODZILLA King of the 
Monsters

 Bundesstart: 30.05. 

 Genre: Monsterfilm 

 Regie: Michael Dougherty 

 Darsteller: Kyle Chandler, Vera Farmiga, Millie Bobby  
 Brown, Bradley Whitford, Sally Hawkins Bi
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Maren Morris

Dass sie dieselben Initialen wie Marilyn  

Monroe hat, scheint ein gutes Vorzeichen für 

ihre Karriere zu sein: Maren Morris, unser  

Titelmodel im Mai. 

Vom Country zum Pop – diesen Weg kennt 

man schon von Taylor Swift und so könnte es 

auch für die 29-jährige texanische Musikerin 

Maren Morris laufen. Denn in Deutschland kennt man sie kaum als 

Countrysängerin, sondern vor allem für ihren Pop-Hit mit dem rus-

sisch-deutschen Produzenten Zedd und dem kalifornischen Brüder-

Duo Grey: „The Middle“ eroberte weltweit die Charts, kletterte hierzu-

lande bis auf Platz 15 und wurde für drei Grammys nominiert. 

SCHWERE GEBURT
Bis es zu diesem Erfolg kam, war es ein weiter Weg. Zahlreiche namhafte 

Sängerinnen hatten „The Middle“ im Verlauf eines Jahres eingesungen, 

darunter Demi Lovato, Bebe Rexha, Tove Lo, Bishop Briggs und Carly Rae 

Jepsen, aber erst als Maren Morris ans Mikro trat, passte alles zusammen. 

EIGENE LORBEEREN
Noch viel mehr von ihr steckte in ihrer Debütsingle „My Church“, die 

Maren Morris gemeinsam mit dem renommierten Songwriter busbee ge-

schrieben und produziert hatte. Ein Country-Song, dessen hymnischen 

Chorus man sofort mitsingen möchte, was ihr den Durchbruch brachte. 

Sie wurde für zwei Grammys nominiert und gewann einen davon. Ein in 

jeder Hinsicht gelungenes erstes Mal. 

NEUES VON MAREN
Inzwischen ist gerade ihr zweites Album, „Girl“, erschienen, mit dem sie 

immer wieder über den Countryszenen-Tellerrand hinausblickt. Mitge-

wirkt am Titelsong hat auch die Australierin Sarah Aarons, die zu den 

Songwritern des Welthits „The Middle“ zählt. Aus Anlass der Albumver-

öffentlichung besteht jetzt im Mai die Gelegenheit, Maren Morris mal live 

zu erleben. Die „Girl: The World Tour 2019“ führt sie u. a. am 21. Mai nach 

Hamburg ins Grünspan. 
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In Deutschland 
kennt man Stan 
Laurel und Oliver 
Hardy vor allem 
noch politisch un-
korrekt als „Dick 
und Doof“. Ihr 
Slapstick-Humor 
ist unvergessen, 

weniger bekannt sind dagegen die 
Karriere-Probleme, denen sie in ihren 
späteren Jahren mit Humor begegnen 
mussten. Darum geht es im neuen 
Biopic mit Steve Coogan und John C. 
Reilly im Rahmen einer Tour durch 
Großbritannien 1953. 

 Bundesstart: 09.05.                                    	      

Nach „Dumbo“ 
folgt schon direkt 
die nächste Live-
Action-Adaption 
eines Disney-Zei-
chentrickfilmklas-
sikers. Als Titelheld 
Aladdin verguckt 
sich der noch ver-

gleichsweise unbekannte Hauptdar-
steller Mena Massoud in die schöne 
Prinzessin Jasmine (Naomi Scott). 
Den Flaschengeist Dschinni spielt 
Will Smith und Regie bei dem orien-
talischen Abenteuer führte der  
Action-freudige Brite Guy Ritchie. 

 Bundesstart: 24.05.                                     	      

Pokémon: Meister-
detektiv Pikachu

Selbst wenn man 
nicht genau weiß, 
wer oder was sie 
sind – von den 
Pokémon hat 
wohl jeder schon 
mal gehört. Nach 
jahrzehntelan-
gem Welterfolg 

in Form von Videospielen, Sammel-
karten, Serien, Filmen etc. folgt jetzt 
eine Premiere: die erste Live-Action-
Verfilmung. Im dem Pokémon-Krimi 
verbündet sich Tim (Justice Smith) 
mit einem Pikachu, um seinen ver-
schwundenen Vater zu suchen. 

 Bundesstart: 09.05.                                    	      

AladdinStan & Ollie
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Vök stammen aus der 
Björk-Heimat Island. 
Angeführt von der cha-
rismatischen Sängerin 
Margrét Rán, sind ihre 
Electro-Pop-Songs aber 
zugänglicher, als wir 
das in der Regel von der 

avantgardistischen Elfe erwarten dür-
fen – besonders gelungen im Fall des 
Titelsongs, der eher an die Schwedin 
Robyn erinnert.    

Léon hat das Zeug, 
Schwedens nächster 
Popstar zu werden: gro-
ße Stimme, ein Händ-
chen für anspruchsvolle 
Popmusik und das Aus-
sehen passt auch. Ihre 
Online-Fangemeinde 

ist bereits beachtlich – auch Katy Perry 
zählt dazu –, jetzt ist ihr selbstbetiteltes 
Debütalbum erschienen. Newcomer-
Tipp!

Vök 
In The Dark

Noch ein Newcomer-
Tipp aus Skandinavi-
en, genauer gesagt aus 
Finnland. Bobby Oro-
za hat mit Popmusik 
wenig am Hut, seine 
bevorzugte Musikrich-
tung ist der Soul – nach 

klassischem Verständnis. Mit der Single 
„This Love“ fing für ihn 2016 alles an, 
jetzt folgt am 3. Mai das gleichnamige 
Debütalbum. 

SOUNDCHECK
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Bobby Oroza
This Love

KEITH RICHARDS

Léon
Léon

S o tough, dass er’s nicht mehr zu 
beweisen braucht – dieses Prädikat 

hatte der Rockkritiker Nick Kent dem 
Rolling-Stones-Gitarristen ausgestellt. 
Und auf dem einen oder anderen Al-
bum der Band hat man durchaus das 
Gefühl, dass Keith sich etwas zu sehr 
darauf ausruht. Nicht jedoch auf sei-
nem ersten Soloalbum, das jetzt als 
30th Anniversary Edition in verschie-
denen Varianten neu erschienen ist. 

Denn vor gut 30 Jahren hatte Keith wirklich etwas zu beweisen. Die 
Band drohte Mitte der 80er auseinanderzubrechen, sein hassgeliebter 
Kollege Mick Jagger gefiel sich als Solopopstar und das letzte gemein-
same Album, „Dirty Work“, das längst nicht so übel ist wie sein Cover, 
rangierte in der Stones-Geschichte nur unter „ferner liefen“. „Talk Is 
Cheap“ wurde mit prominenter Hilfe alter Funk- und Soul-Stars sowie 
seiner neuen Ersatzband X-Pensive Winos dagegen ein Überraschungs-
erfolg – und dabei gar nicht 80er-poppig, sondern ganz Keith. Selbst 
Mick war beeindruckt und hatte plötzlich wieder Zeit für die Rolling 
Stones. Zum Wiederentdecken lädt das Deluxe Box Set mit dem Album 
und Bonustracks auf Vinyl und CD, zwei Singles, einem stattlichen Be-
gleitbuch und diversen weiteren Goodies ein. Die Messlatte für eine im 
nächsten Jahr denkbare 35th Anniversary Edition von Micks Solodebüt 
„She’s The Boss“ liegt sehr hoch! 
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Norah 
Jones
 Begin Again  

 
Norah Jones nahm sich eine Auszeit 
vom ständigen Erfolgsdruck und ver-
öffentlichte im vergangenen Jahr vier 
neue Titel ohne großes Aufheben 
digital. Jetzt gibt es diese auch ver-
eint zum Anfassen (CD oder Vinyl) 
mit drei ganz neuen Songs auf ihrem 
Minialbum „Begin Again“. Von Res-
teverwertung oder B-Seiten-Niveau 
kann dabei keine Rede sein, im Ge-
genteil: stilistisch wunderbar vielfäl-
tig, quasi nach dem Motto „Jazz and 
beyond“, und insgesamt einer neun-
fachen Grammygewinnerin würdig. 
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The Rolling Stones
 Honk  
 
„Honk“ ist genau genommen kein neues Best-of der Stones, son-

dern eine Compilation mit prominenten Beispielen, nicht zwangsläufig Hits, aus al-
len Studioalben seit 1971. Unter den 36 Songs der Doppel-CD bzw. Triple-LP sind 
zahlreiche Vertreter der späteren Jahrzehnte. Allein drei von ihrem jüngsten Coveral-
bum „Blue & Lonesome“ und weitere drei, die auf den Best-ofs „GRRR!“ und „Forty 
Licks“ neu waren. Die üblichen 70er-Hits werden noch durch starke Album-Tracks wie 
„Bitch“ und „Rocks Off“ ergänzt, die 80er-Auswahl bleibt dagegen konventionell. Mehr 
bietet die Deluxe Edition auf CD oder Vinyl mit zehn zusätzlichen Liveaufnahmen. 
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George Benson
 Walking To New Orleans   

Dass George Benson auf seinem neuen 
Album Chuck Berry und Fats Domino mit ausgewähl-

ten Coverversionen Tribut zollt, kommt nicht von 
ungefähr – die Rock’n’Roll-Pioniere waren die 
Stars seiner Jugend. Dabei waren deren Klassiker 
noch gar nicht entstanden, als Benson selbst 
seine erste Single aufnahm – 1953, im Alter von 
10 Jahren! Chuck Berry tingelte damals noch als 
lokale Größe durch St. Louis und Fats Dominos 
früher Ruhm beschränkte sich weitgehend auf 
ein afroamerikanisches Publikum. Benson er-

lebte die Wirkung ihrer Rock’n’Roll-Pionier-
taten, als sie passierten, und ist so viele 

Jahre später selbst immer noch vital 
genug für ein inspiriertes Tribut, das 
sich nicht einfach auf die üblichen 
Hits konzentriert – also kein „Johnny 

B. Goode“ und auch kein „Blueberry 
Hill“ –, sondern vor allem Songs zur Geltung 
kommen lässt, die nicht im Oldie-Radio rauf und 
runter gedudelt werden. 

John Illsley 

 Coming Up For Air  
 Die Dire Straits kennt jeder, aber wenn man nach den Mitglie-

dern fragt, hört es mit dem Allgemeinwissen meistens schon nach Mark Knopfler 
auf. John Illsley ist der Name, der einem als Nächstes einfallen sollte, denn der 
Bassist ist das einzige Gründungsmitglied, das neben Mark bis zur Bandauflösung 
1995 dabei war. Und obwohl er damals nicht der Songwriter der Band war, lebt 
der alte Dire-Straits-Geist auf seinem selbst komponierten neuen Minialbum an 
vielen Stellen wieder auf. Dazu trägt auch der langjährige Dire-Straits-Keyboarder 
Guy Fletcher bei. Sehr melodisch, dabei nicht aufdringlich, wie es in Illsleys Natur 
liegt, aber mit ungebrochenem Drive. Mark Knopfler sollte mal reinhören – viel-
leicht lässt er sich ja doch noch zu einer Reunion inspirieren! 
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Unsere aktuelle DVD-Verlo-
sung richtet sich an ein jünge-
res Publikum im Alter zwischen 
6 und 10 Jahren. Dabei geht es um eine Geschich-
te, die im Original schon viele Jahrhunderte alt ist: 
die Artus-Sage. Natürlich kindgerecht variiert, wie 
Kika-Zuschauer bereits wissen. Im Mittelpunkt des 
Bunds der Tafelrunde stehen hier der Waisenjunge 

Arthur und die unerschrockene Prinzessin Guinevere, die in einer sa-
genhaften Welt voller Drachen, Zauberer, Einhörner und Dämonen die 
königliche Burg Camelot beschützen müssen. Staffel 1 ist bereits auf DVD 
erhältlich, Staffel 2 folgt am 9. Mai. 

Verlosung

Unter den Ex-„Gossip 
Girl“-Stars ist Blake 
Lively die Glamourö-
seste. Einen solchen 
Eindruck macht ihre 
neue Filmfigur Emily 
auch auf die von An-
na Kendrick gespielte 

Mami-Vloggerin Stephanie. Doch 
Emily hütet dunkle Geheimnisse 
und als nach ein paar gemeinsamen 
Martinis die überraschenden Wen-
dungen einsetzen, erinnert Paul 
Feigs humorvoller Film Noir schon 
mal an „Basic Instinct“. Großartig!

Schwarze Komödie/Thriller

Nur ein kleiner Gefallen

Das „Transformers“-Prequel weckt die 
80er-Nostalgie. Die Handlung spielt sich 
1987 ab, die Musik der Zeit ist stark prä-
sent und wenn die süße Charlie auf das 
außerirdische Roboterwesen Bumblebee trifft, erinnert 

das an „E.T.“ Hauptdarstellerin Hailee Stein-
feld dürfte dabei so manches männliche 

Teenagerherz in Wallung bringen. Eine 
gewisse Begeisterung für kämpfende 

Roboter wird vorausgesetzt. 

Von allen sogenannten 
Live-Action-Filmen, 
die im Namen von 
Walt Disney produ-
ziert wurden, ist „Mary 
Poppins“ von 1964 
wohl der gelungenste. 
Keine Kindheit ist wirk-

lich komplett, ohne sich von diesem 
Kindermädchen verzaubert lassen zu 
haben. So einen generationenüber-
greifenden Erfolg kann man nicht 
toppen, aber mit „Mary Poppins’ 
Rückkehr“ ist es gelungen, ihn erfolg-
reich zu ergänzen. 

Fantasy

Mary Poppins’ Rückkehr

Obwohl sein Name 
auf dem Cover erst 
als Letztes steht, ist 
„Backtrace“ vor allem 
ein Matthew-Modine-
Film. Der ergraute Star 
aus 80er-Klassikern 
wie „Birdy“ und „Full 

Metal Jacket“ überzeugt als Millio-
nendieb mit Gedächtnisschwund, 
während Sylvester Stallone vor allem 
seine Altstar-Präsenz beiträgt – wenn 
auch mit gewöhnungsbedürftiger 
neuer Stimme. Als Direct-to-DVD-
Film besser als der Standard.

Action 
Backtrace

Schwarze Komödie
Der Rosenkrieg

Als grimassierender Cho-
leriker war Louis de Funès einzigartig und 
konnte so manche mittelmäßige Komödie 
durch seine Körpersprache retten. Mit „Der 
Gendarm von Saint Tropez“ landete er 1964 
erstmals in der Rolle des überehrgeizigen, 
höchst chaotischen Polizisten Cruchot 
einen Hit, dem bis 1982 noch fünf weitere 
dieser Art folgten. Jetzt alle auf einen Schlag 
auf Blu-ray erhältlich.  

DVD

 Science-Fiction 

Bumblebee

 Komödie  

Louis de Funès:
Die Gendarmen-  
Blu-ray-Box 
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Nachdem Michael 
Douglas und Kathleen 
Turner gemeinsam 
zwei leichte Komö- 
dien mit Abenteuer- 
flair à la Indiana Jones 
gedreht hatten, war 
1989 auf höchst un-

terhaltsame Weise Schluss mit dem 
romantischen Traumpaar. Denn im 
schwarzhumorigen „Rosenkrieg“ lie-
fern sie sich einen Ehestreit, der Liz 
Taylor und Richard Burton in „Wer 
hat Angst vor Virginia Woolf?“ alt aus-
sehen lässt. Neu auf Blu-ray.

ARTHUR UND DIE FREUNDE  
DER TAFELRUNDE

Wir werden die Informationen nur insoweit speichern, verarbeiten und nutzen, soweit dies für die Durchführung des Gewinnspiels erforderlich ist 
bzw. eine Einwilligung des Teilnehmers vorliegt. Dies umfasst auch eine Verwendung zur Ausübung der eingeräumten Nutzungsrechte. Die Daten 
werden ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet und anschließend gelöscht.

Quizfrage: Wie heißt der Zauberer aus der Artussage, 
der hier natürlich auch dabei ist? 

Die Antwort mit Adresse bis zum 17. Mai an Borgmeier Publishing, Kulturredaktion, Lange Straße 112,  
27749 Delmenhorst. Bitte angeben, falls keine Blu-ray erwünscht. Gewinne werden schnellstmöglich verschickt.  

Die Antworten auf die „Terence Hill“-Verlosung lautet: im Schwimmbad des Schwimmvereins von Lazio Rom.  
Gewonnen haben Karl-Heinz Meyer und Moritz Südbeck.
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ZUM AKTUELLEN VERKAUFSSTART VON STAFFEL 1 (SEIT 11.04.) UND 
STAFFEL 2 (AB 09.05.) VERLOSEN WIR JEWEILS 2 EXEMPLARE À 2 DVDS. 
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GAMESGAMES

Sega | PC, Playstation 4,  
Xbox One, Nintendo Switch

Mit David Fisher hat Wil-
liam Shatner vor 10 Jah-
ren schon mal eine Auto-
biografie herausgebracht, 
dann noch ein Buch über 
seine Freundschaft mit  

Leonard Nimoy alias Mr. Spock.  
Inzwischen ist der Mann, der als 
Captain Kirk berühmt wurde, stolze 
88 Jahre alt und teilt viele auf sei-
nem Weg gewonnene Lebensweis-
heiten mit seinen Lesern. Spricht 
über Flops und Erfolge und den 
Grund dafür, warum er auch zu ei-
nigen miesen Projekten „Ja“ sagte. 
Keine klassische Autobiografie also, 
aber reifere Kirk-Fans können von 
ihrem Captain noch was lernen. 

Hannibal, Broschur, 200 Seiten

BÜCHER & CO.
William Shatner mit David Fisher

Lebe lang

Daniel Defoe, gelesen von Benno Fürmann

Robinson Crusoe

Robinson Crusoe ist 
gerade 300 Jahre alt 
geworden – am 25. 
April 1719 erschien 
die Erstausgabe des 

Romans in England. Zahlreiche wei-
tere folgten weltweit und bis heute 
findet das abenteuerliche Schicksal 
des Schiffbrüchigen seine Leser. Be-
ziehungsweise Hörer, denn das Lesen 
übernimmt jetzt Benno Fürmann mit 
angemessen bärbeißiger Stimme. Da-
niel Defoes gehobener Erzählstil des 
frühen 18. Jahrhunderts mag inzwi-
schen etwas aus der Mode gekom-
men sein, aber die Social-Media- 
Generation könnte sich davon durch-
aus mal eine Scheibe abschneiden. 

cbj audio, Hörbuch (gekürzt), 4 CDs

Frank Miller

Der neue „Sandalen-
comic“ von Frank  
Miller, „Xerxes“, knüpft 
an den erfolgreich 
verfilmten Vorgänger 

„300“ an. Während jener sich um 
die Schlacht bei den Thermopylen 
drehte, dessen siegreicher persischer 
Kriegsherr hier Namensgeber ist, 
zieht Miller nun bildgewaltige Blut-
spuren durch 130 Jahre antiker Ge-
schichte: vom Ionischen Aufstand 
über die Schlacht um Marathon und 
333 bei Issos’ Keilerei bis zum Unter-
gang des Altpersischen Reiches und  
Aufstieg Alexanders des Großen. 
Fantasievolle Geschichtsstunde für 
ein reiferes Comicpublikum.    

Cross Cult, Hardcover, 112 Seiten

Xerxes
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Am 21. Mai erscheint, mit knapp ei-
nem halben Jahr Verzögerung, „Team 
Sonic Racing“ für PC, Playstation 4, 
Xbox One und Nintendo Switch. 15 
Helden und Bösewichte aus dem  
Sonic-Universum treten dann auf  
der Piste in actiongeladenen Arcade- 
rennen gegeneinander an. Neben 
ihren Designs unterscheiden sich 
die Charaktere auch spielerisch in 
den Kategorien Tempo, Technik und 
Stärke. Außerdem können Aussehen 

und Handling des eigenen 
Gefährts im Spielverlauf angepasst 
werden. Hinzu kommen 14 verschie-
dene Wisps, also Bonus-Items sowohl 
mit offensiven als auch defensiven 
Fähigkeiten. Grand Prix, Schaurennen, 
Zeitrennen und Team-Abenteuer sind 
offline wie auch online als Spielmodi 
vertreten. Als Art Königsdisziplin for-
dern die Teamrennen das Geschick 
und die Kommunikationsfähigkeiten 
von Dreierteams heraus: Gekonnte 
Raser können somit Gegner gezielt 
ausschalten und den Team-Megaturbo 
ausnutzen, um sich ins Ziel zu kata-
pultieren. Für diejenigen, die doch 
lieber gegeneinander spielen, ist der 
Splitscreen für vier Spieler geeignet – 
auch lokal.

Der schnellste Igel der Gamesgeschichte tritt 
aufs Gas: „Team Sonic Racing“ liefert Kopf- 
an-Kopf-Rennen mit bekannten Charakteren 
aus dem Sonic-Universum. Das Besondere:  
der Koop-Teammodus, in dem Dreierteams 
gemeinsam rasen und taktieren.

Team Sonic Racing
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großen Stoffwerken die Symbiose 
zwischen uraltem Weberhandwerk 
und moderner Computertechnik. 
Textildesignerin Barbara Esser 
und Architekt Wolfgang Horn 
kollaborieren bereits seit 25 
Jahren miteinander und haben 
gemeinsam schon 80 Ausstellun-
gen kreiert. Während Esser auf 
einem klassischen Webstuhl in 
Handarbeit Stofffäden zu Mustern 
verwebt, steuert Horn plastische 
Installationen bei. Die Sonderaus-

200 Jahre vergangen. Seitdem 
haben die tierischen Helden 
die verschiedensten Bildwelten 
durchwandert: von frühen 
Buchillustrationen über Kitsch 
und Kommerz bis hinein in die 
bildende Kunst. Im Rahmen 
des Stadtmusikantensommers 
widmet die Kunsthalle Bremen 
gemeinsam mit dem Staatsarchiv 
Bremen Esel, Hund, Katze 
und Hahn eine umfangreiche 
Ausstellung. Zwischen 

Zeichnung, Druckgraphik, Texte, 
Künstlerbücher, Videos, Musik 
und Performances beinhaltet. 
Einen Einblick in das Schaffen des 
Künstlers erhalten Interessierte 
ab dem 11. Mai in der Städtischen 
Galerie – Schwerpunkt liegt 
auf den seit 2014 entstandenen 
Werken.
farbSTOFF, seit dem 24. März 
zeigt das Nordwestdeutsche Mu-
seum für Industriekultur in einer 
Sonderausstellung anhand von 

stellung umfasst 30 Werke und 
mehrere Video-Animationen der 
Künstler. „farbSTOFF“ kann noch 
bis zum 30. Juni 2019 besichtigt 
werden.
Bremen
Tierischer Aufstand.  
200 Jahre Bremer  
Stadtmusikanten in Kunst, 
Kitsch und Gesellschaft, seit 
der ersten Veröffentlichung 
des Grimmschen Märchens der 
Bremer Stadtmusikanten sind 

historischem Bildmaterial 
und moderner Alltagskultur 
beleuchten Werke von Gerhard 
Marcks, Maurizio Cattelan, Ayse 
Erkmen, Glenn Ligon, Hiwa K und 
vielen mehr den künstlerischen 
Umgang mit den Tieren und den 
Themen des Märchens, bis zum 
1. September.
Oldenburg
Land – Mehr – Küste, durch die 
Sonderausstellung des Landes-
museums Natur und Mensch 
Oldenburg erhalten Besucher seit 
dem 6. April besondere Einblicke 
in die Schatzkammern des 
Nordens. „Land – Meer – Küste“ 
erzählt Geschichten aus den 
naturkundlichen Sammlungen 
der elf Museen des Museums-
verbunds der Nord- und Ostsee 
Region (NORe). So geben Fossilien 
Einblicke in eine Welt vor unserer 
Zeit und zeigen den Wandel im 
Lauf der Erdgeschichte. Einge-
gangen wird aber darauf, wie die 
Einwirkung des Menschen die 
Welt verändert hat. In Museums-
sammlungen finden sich hierfür 
Zeugnisse und Objekte, die die 
Basis für viele Forschungsfragen 
bilden.
Natur Schöpfen. Eine wachsen-
de Ausstellung, Grundlage der 
Ausstellung ist das wertvolle alte 
und neue Wissen darüber, wie sich 
Naturstoffe für die künstlerische 
Arbeit nutzen lassen. Um dieses 
Wissen lebhaft zu vermitteln, 
richtet das Horst Janssen Museum 
zwei Laborzonen ein, in denen 
Besucher ab dem 18. Mai mit 
Naturpigmenten und geschöpftem 
Papier selbst kreativ werden und 
die die wachsende Ausstellung 
mitgestalten können. Social-
Landart-Künstlerin und Kuratorin 
Ines Winkler möchte zudem mit 
drei weiteren Künstlern – Peter 
Reichenbach, Werner Henkel und 
Matthias Schwethelm – für einen 
verantwortlichen Umgang mit der 
Natur sensibilisieren.

01
MITTWOCH

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Bremen
Alexander Straub – Fesselnde 
Unterhaltung, der Illusionist in 
Bremen, Fritz Theater, 20 Uhr

Delmenhorst
Das blaugrüne Dasein, der 1972 
in Karlsruhe geborene Künstler 
Dirk Meinzer ist immer auf der 
Suche nach Alltäglichem wie 
Besonderem. Seine unstillbare 
Lust nach Konfrontation mit 
dem Fremden hat ihn bis nach 
Tansania, Island und Sri Lanka 
geführt. Ebenso unstillbar ist 
sein Schaffensdrang. So hat 
Meinzer seit 1990 ein ausuferndes 
Werk erstellt, das Objekte, 
Installationen, Collagen, Malerei, 

Kalender
VERANSTALTUNGEN IM MAI

Große Stimmen der Pop- und Rockgeschichte
„Vocal Legends“ heißt das neue Programm, mit dem die preisgekrönte Berliner Vocal-Band ONAIR am 17. Mai im Theater 
Kleines Haus in Delmenhorst auftritt. Die A-cappella-Formation wurde für ihre gesangliche Intensität und Perfektion, 
ihre kunst- und kraftvollen Arrangements sowie ihr innovatives Sounddesign bereits mehrfach ausgezeichnet. Mit „Vocal 
Legends“ präsentieren ONAIR große Stimmen der internationalen und deutschen Pop- und Rockgeschichte. Die Songs von 
Künstlern und Bands wie Prince, Depeche Mode, Michael Jackson, Pink Floyd oder Linkin Park werden dabei nicht nur 
gecovert, sondern auf überraschende Art und Weise neu inszeniert. Los geht’s um 20 Uhr.
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von Oren Lavie und Wolf  
Erlbruch, ab 5 Jahren,  
Oldenburgisches Staatstheater, 
11 Uhr
Romeo und Julia,  
Drama von William Shakespeare, 
Oldenburgisches Staatstheater,  
19.30 Uhr
Der zerbrochene Krug,  
Lustspiel von Heinrich von  
Kleist, Oldenburgisches  
Staatstheater, 20 Uhr
Bi Anroop – Moord,  
niederdeutsche Thriller-
Inszenierung, Oldenburgisches 
Staatstheater, 20 Uhr
De letzte Smökerin, 
niederdeutsche Tragikomödie, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr

MUSIK
Ganderkesee
Orgelmusik zum Wochenende, 
30 Minuten Schnitger-Orgel  
mit Thorsten Ahlrichs,  
St. Cyprian und Cornelius  
Kirche, 16 Uhr
Bremen
Haller, Lila Eule, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr
Sauna-Lounge, Cocktails und 
Urlaubsfeeling, GraftTherme, 
ab 17 Uhr
Oldenburg
Das Meer und der Mensch – 
eine schicksalshafte Bezie-
hung, Vortrag mit Meeresforscher 
Dr. Lars Gutow, Landesmuseum 
für Natur und Mensch Oldenburg, 
19 Uhr

04
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst
Scharfe Brise – Die Rettungs-
schwimmer vom Tittisee, 

Komödie mit furioser Show, in 
der Hauptrolle Markus Weise, 
Divarena, 20 Uhr
Bremen
Ben Schmid – Ungeniert,  
Kito Vegesack, 20 Uhr
Oldenburg
Der Bär, der nicht da war, 
Kindermusiktheater von Frederik 
Neyrinck nach dem Kinderbuch 
von Oren Lavie und Wolf Erlbruch, 
ab 5 Jahren, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11 Uhr
Romeo und Julia, Drama von 
William Shakespeare, Oldenburgi-
sches Staatstheater, 18 Uhr
La Clemenza Di Tito, Opera 
seria in zwei Akten von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr
Das Haus auf Monkey Island, 
Schauspiel von Rebekka  
Kricheldorf, Oldenburgisches 
Staatstheater, 20 Uhr

MUSIK
Ganderkesee
Neue Klänge, vertraute  
Melodien, Barocke Musiken 
für Trio und Spieluhren mit dem 
Ensemble Il Lusorius, Lichthof  
des Rathauses, 19.30 Uhr
Bremen
The Toasters, Tower  
Musikclub, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Kramermarkt, erster Tag der 
Kirmes, mit Festumzug um 14 Uhr, 
Graftwiesen, ab 13.30 Uhr
Radtour zum Gut Varrel,  
circa 30 km lange geführte 
Radtour mit Gästeführerin  
Marion Lösking, Treffpunkt: 
Wasserturm, Bismarckplatz, 
14 Uhr
Oldenburg
Elsbeth und ihre Jungens.  
Eine Bürgerfamilie schreibt 
sich durch den Ersten  
Weltkrieg, Vortrag mit  
Professor Dr. Gunilla Budde, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
11 Uhr
Graf Anton Günther empfängt, 
Kostümführung, Schloss  
Oldenburg, 11 Uhr
Das kann weg? Von wegen!,  
die Kreativwerkstatt zeigt, was 
man aus dem Rohstoff Plastik 
alles gestalten kann, Landes-
museum Natur und Mensch 
Oldenburg, 15 Uhr

05
SONNTAG

BÜHNE
Delmenhorst
Nacht, Mudder, niederdeutsche 
Inszenierung des Schauspiels von 
Marsha Norman, Museen auf der 
Nordwolle/Turbinenhalle, 15 Uhr
Bremen
Philip Simon – Meisenhorst, 
Fritz Theater, 19.30 Uhr
Oldenburg
De letzte Smökerin,  
niederdeutsche Tragikomödie, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
18 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
Olle Kamellen und frische 
Lappalien, Chanson-Abend mit 
Michael Müller, Sylke Heil und 
Adrian Rusnak, Theater Kleines 
Haus, 20 Uhr
Bremen
257ers – Alpaka,  
Modernes, 20 Uhr
Oldenburg
Kammermusik auf  
historischen Instrumenten, 
mit Werken von Joseph Haydn, 
Johann Nepomuk Hummel, Johann 
Christoph Friedrich Bach und Franz 
Xaver Mozart, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11.15 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Auf den Spuren der Wolleaner, 
Führung mit dem ehemaligen 
Nordwolle-Arbeiter Rudolf  
Schewe, Museen auf der  
Nordwolle, 11 Uhr 
Kramermarkt, zweiter Tag der 
Kirmes, Graftwiesen, ab 13.30 Uhr
Wasserturmaufstieg,  
anlässlich des Delmenhorster 
Kramermarktes ist der Wasser-
turm für Besucher geöffnet, 
14 bis 17 Uhr
Hude
Landschaftspark der Familie 
von Witzleben, Gästeführung, 
Treffpunkt: Klosterbereich/Pforte 
am Park von Witzleben,  
11 Uhr und 15 Uhr

ANSONSTEN
Wildeshausen
Wildeshauser Wallanlagen 
– gestern und heute, Themen-
führung, Treffpunkt: Marktplatz, 
15 Uhr
Oldenburg
Die Qual der Wahl – 
Europawahl 2019,  
Vortrag von Dr. Arndt Wonka vom 
Institut für Europastudien der  
Universität Bremen, Schlaues 
Haus Oldenburg, 19.30 Uhr
Vom Zerbrechen der Bilder: 
Kleists „Zerbrochner Krug“ 
und die idyllische Tradition, 
Vortrag von Christian Schmitt, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr

03
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst
Willkommen bei den  
Hartmanns, Komödie nach dem 
Film von Simon Verhoeven, mit 
Antje Lewald, Steffen Gräbner  
u. a, Theater Kleines Haus, 20 Uhr
Bremen
Elvis – Das Musical, mit 
Grahame Patrick und dem  
Stamps Quartett, Metropol 
Theater, 20 Uhr
Oldenburg
Der Bär, der nicht da war, 
Kindermusiktheater von Frederik 
Neyrinck nach dem Kinderbuch 

Hude
Auf den Spuren der 
Zisterzienser, Gästeführung, 
Klosterruine, 9.30 Uhr

02
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst
Comedy Club, mit Gesa  
Dreckmann, Peter Löhmann  
und Tom Dewulf, Divarena, 
20 Uhr
Oldenburg
Der Bär, der nicht da war, 
Kindermusiktheater von  
Frederik Neyrinck nach dem 
Kinderbuch von Oren Lavie und 
Wolf Erlbruch, ab 5 Jahren, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
11 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
African Vocals,  
A-cappella-Musik aus  
Namibia, Markthalle,  
19.30 Uhr
The Johnny Cash Show,  
die Cashbags lassen die Legende 
des „Man in Black“ wiederaufleben, 
Theater Kleines Haus, 20 Uhr
Oldenburg
Heldinnen und Helden  
auf dem Notenblatt,  
Konzert für Kinder,  
Oldenburgisches Staatstheater, 
10.30 Uhr und 12 Uhr

In der Divarena weht eine „Scharfe Brise“
Seitdem das Nachbardorf ein Freizeitbad mit vielen Attraktionen eröffnet hat, sitzt das Freibad am Tittisee auf dem  
Trockenen – die Besucher bleiben aus. Für die Rettungsschwimmer Georg und Patrick und Praktikant Marcus sieht es 
schlecht aus. Alle drei müssen befürchten, dass sie bald ohne Job dastehen. Doch dann besucht Imbissdame Doris die 
Tournee einer Burlesque-Show und kehrt begeistert mit neuem Berufsziel für die Rettungsschwimmer zurück:  
Eventbademeister! „Scharfe Brise“ bietet eine atemberaubende Schau, von der sich die Zuschauer am 4. Mai ab 20 Uhr  
in der Divarena begeistern lassen können. In der Hauptrolle: Markus Weise.
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Autoersatzteile und 
Zubehör für alle PKW 
und Transporter
zu Discountpreisen

AUTOTEILE ONLINE  
·    Inh. Mike Heckmann 

Trendelbuscherweg 149

·  27777 Ganderkesee /  

 Elmeloh direkt am Kreisel 

Tel. 0 42 21 - 68 99 76 76
·  Wir freuen uns auf  

  Ihren Anruf !  

Montag bis Freitag  

09.00 - 17.00 Uhr  

· Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Bremsenset  
inkl. Bremsbeläge
schon ab 7 39,90

Zahnriemensatz  
inkl. Wasserpumpe
schon ab 7 89,90

 
Starterbatterie 12V
schon ab 7 59,00

TOP ANGEBOTE Unschlagbar in Preis  

und Qualität! 

Ausschließlich Markenware!
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MUSIK
Oldenburg
Großes Benefizkonzert für das 
Hospiz St. Peter Oldenburg,  
es spielt das Sinfonische Blasor-
chester des Luftwaffenmusikkorps 
Münster, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Kramermarkt, dritter Tag der 
Kirmes, Graftwiesen, ab 13.30 Uhr
Oldenburg
Das philosophische  
„Geisterreich“ – Hannah 
Arendt und Karl Jaspers  
als Leser, Ringvorlesung 
Philosophie, Campus Haarentor, 
Bibliothekssaal, 10.15 Uhr

07
DIENSTAG

BÜHNE
Bremen
Gaby Köster – Sitcom,  
Fritz Theater, 19.30 Uhr

An- und Einsichten eines 
Pensionärs ein Jahr danach, 
Vortrag von General a.D. Volker 
Wieke, dem ehemaligen  
Generalinspekteur der Bundes-
wehr, Haus Adelheide,  
19.30 Uhr
Ganderkesee
Verhüllen als Kunst – Christo 
und Jeanne-Claude,  
Kunstvortrag mit Detlef Stein, 
Kulturhaus Müller, 19.30 Uhr

09
DONNERSTAG

BÜHNE
Ganderkesee
Rigoletto, Direktübertragung der 
Verdi-Oper aus der Staatsoper 
Wien, Kulturhaus Müller,  
19 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
Die Prinzen, Kirchenkonzert 
der Leipziger Jungs, Stadtkirche, 
19.30 Uhr
Bremen
Elton John – Farewell Yellow 
Brick Road, der Superstar 
verabschiedet sich, ÖVB-Arena, 
19.30 Uhr
Lube, Glocke –  
Großer Saal, 20 Uhr
Der Chor Don Bleu übt Ge-
sellschaftskritik, feinsinnig, 
humorvoll und vierstimmig, 
Bürgerhaus Weserterrassen,  
20 Uhr 

10
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst
Die Falkenburger  
Dorfmusikanten, inklusives 
Theaterprojekt, Theater Kleines 
Haus, 19 Uhr
Bremen
Death Slam, der tiefsinnigste 
Slam der Welt, Messe Bremen – 
Halle 6, 20 Uhr 
Oldenburg
Andersland, Objekttheater übers 
Weggehen und Ankommen, ab 7 
Jahren, Oldenburgisches  
Staatstheater, 10.30 Uhr
14. Internationale Tanztage, 
erster Tag des 10-tägigen 
Festivals, bei dem Ballett- und 
Tanzcompagnien aus der ganzen 
Welt ihr Können zeigen,  
Oldenburgisches Staatstheater, 
ab 19 Uhr

Oldenburg
Ellbogen,  
Schauspiel ab 14 Jahren  
nach dem Roman von Fatma 
Aydemir, Oldenburgisches 
Staatstheater,  
11 Uhr
Dead Man Walking,  
Oper in zwei Akten,  
Oldenburgisches  
Staatstheater, 19.30 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
Konzert mit Stefanie  
Golisch, Liederabend zu 
und über Hermann Allmers, 
Museen auf der Nordwolle/ 
Turbinenhalle,  
20 Uhr
Bremen
Die Goldenen Zitronen –  
More Than a Feeling,  
Kulturzentrum Lagerhaus,  
20.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Kramermarkt – Familientag, 
vierter Tag der Kirmes,  
Graftwiesen, ab 13.30 Uhr
70 Jahre Grundgesetz –  
ist die Verfassung in  
einer guten Verfassung?,  
Vortrag mit Prof. Ferdinand 
Kirchhof, Gymnasium an der 
Willmsstraße, 18.30 Uhr

08
MITTWOCH

BÜHNE
Oldenburg
La Clemenza Di Tito,  
Opera seria in zwei Akten von 
Wolfgang Amadeus Mozart, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr
Der zerbrochene Krug,  
Lustspiel von Heinrich von Kleist, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr

MUSIK
Ganderkesee
Orgelkonzert, mit Léon Berben 
aus Köln, St. Cyprian und Corneli-
us Kirche, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Kramermarkt, letzter Tag der 
Kirmes mit Feuerwerk um 22 Uhr, 
Graftwiesen, ab 13.30 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
Zed Mitchell, der Musiker stellt 
unter anderem sein neuestes 
Album „Wow“ vor, Riva,  
21 Uhr
Ganderkesee
In the Moment, Jazzkonzert  
mit dem Ed Kröger Quintett,  
Kulturhaus Müller, 
19.30 Uhr
Bremen
Bonnie Tyler, Metropol  
Theater, 20 Uhr
DOTA – Die Freiheit, 
Kulturzentrum Schlachthof, 
20 Uhr
Mathias Richling –  
Richling und 2084,  
Gustav-Heinemann-Bürgerhaus 
Vegesack, 20 Uhr
Herbert Knebels Affentheater 
– Außer Rand und Band,  
Glocke – Großer Saal, 
20 Uhr
Andreas Scherer,  
Sendesaal, 20 Uhr
Der Chor Don Bleu übt  
Gesellschaftskritik,  
feinsinnig, humorvoll und 
vierstimmig, Bürgerhaus  
Weserterrassen, 20 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr

11
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst
Die Falkenburger  
Dorfmusikanten, 
inklusives Theaterprojekt, 
Theater Kleines Haus, 
19 Uhr
Bremen
Tanzmarathon zum  
Thema Mukoviszidose, 
eine Projekt- und  
Aufklärungsarbeit von jungen  
für junge Menschen,  
Tanzschule Renz  
(Bornstraße 63, 28195 Bremen),  
14 Uhr 
Funny van Dannen – Die 
weitreichenden Folgen des 
Fleischkonsums, 
Kulturzentrum Lagerhaus, 
20 Uhr
Oldenburg
Andersland, 
Objekttheater übers Weggehen 
und Ankommen, ab 7 Jahren, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
16 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
Dos Paises, Ukraine trifft  
auf amerikanische  
Country-Musik, Slattery’s  
Irish Pub, 21 Uhr

Frühlingszauber, die Touristik-
palette Hude lädt zusammen mit 
Gartenbesitzern und Gästeführern 
zu den Huder Gartentagen ein,  
11 bis 18 Uhr
Wildeshausen
Spargel-Wellness-Gesundheit 
2019, Spargelfest mit vielfältigem 
Programm, Innenstadt, 13 bis 
18 Uhr
Oldenburg
Plastikmüll überall! –  
Erbe unserer Zivilisation, 
Führung mit Fakten, Strategien 
und Visionen, wie Plastikmüll 
vermieden werden kann, 
Landesmuseum Natur und  
Mensch Oldenburg, 11.15 Uhr

06
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg
1984, dystopisches Drama nach 
dem Roman von George Orwell, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr

„Willkommen bei den Hartmanns“
Das Schauspiel „Willkommen bei den Hartmanns“ basiert auf der gleichnamigen Filmkomödie von Simon Verhoeven aus 
dem Jahr 2016. In der Bühnenfassung, die am 3. Mai im Kleinen Haus Delmenhorst zu sehen sein wird, schlüpfen Antje 
Lewald und Steffen Gräbner in die Rollen von Angelika Hartmann, einer pensionierten Lehrerin und frustrierten Ehefrau, 
und Richard Hartman, einem Oberarzt in später Midlife-Crisis. Auf der Suche nach einer sinnvollen Beschäftigung  
entschließt sich Angelika, einem Flüchtling übergangsweise ein Zuhause zu bieten. Mann, Tochter, Sohn und Enkel 
müssen sich ihrem Wunsch beugen. Ob das gut geht, erfährt das Publikum ab 20 Uhr.
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PARTY
Delmenhorst
Die große 80er & 90er Party, 
mit Musik von Bryan Adams, 
SNAP, Nena, den Backstreet Boys, 
Michael Jackson, Modern Talking, 
Culture Beat, Nirvana u.v.m. lässt 
DJ Goli vergangene Zeiten wieder-
aufleben, Divarena, 21 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr

12
SONNTAG

BÜHNE
Ganderkesee
Das Wolkenschaf, Puppen-
theater mit dem Schnuppe 
KinderFigurenTheater, Kulturhaus 
Müller, 10 Uhr
Bremen
DinnerKrimi – Der letzte 
Schrei, ein Mord nach Maß auf 
der Londoner Fashion-Week, 
Atlantic-Hotel an der  
Galopprennbahn, 19 Uhr

Oldenburg
Andersland, Objekttheater  
übers Weggehen und Ankommen, 
ab 7 Jahren, Oldenburgisches  
Staatstheater, 11 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
Olle Kamellen und frische 
Lappalien, Chanson-Abend mit 
Michael Müller, Sylke Heil und 
Adrian Rusnak, Theater Kleines 
Haus, 20 Uhr
Stuhr
Ein Seemannsnachmittag  
mit maritimen Liedern von  
Luv und Lee, Shantys und 
maritime Lieder vorgetragen  
vom Capstan Shanty Chor, 
Rathaus, 15 Uhr
Bremen
Im Weissen Rössl, Singspiel 
von Hans Müller und Erik Charell, 
Metropol Theater, 15 Uhr
Oldenburg
Durchschlagend, siebtes  
Sinfoniekonzert des Oldenburgi-
schen Staatstheaters, mit Werken 
von Giacomo Puccini, Avner 
Dorman und Anton Bruckner,  
Weser-Ems-Hallen, 18 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
De swarte Kammer – 
Gefängnisse in Delmenhorst, 
Stadtrundgang zum Schmunzeln, 
Staunen und Diskutieren,  
Treffpunkt: Markthalle, 15 Uhr

15. august 2019

6. juni 2019

amjad

benni
kaltenbach

alicja
heldt

alexandra
schiller

roberto
capitoni

kay
ray

Blues vom Feinsten
Nach einem Jahr Pause kehrt Blues-Musiker Zed Mitchell am 10. Mai um 21 Uhr auf die Bühne des Riva-Eventbereichs 
in Delmenhorst zurück. Mitchell gilt als wahrer Saitenmagier, besitzt er doch die Fähigkeit, jede Saite der Gitarre mit 
einer persönlichen Note zu spielen. Kein Wunder also, dass er zu den besten Gitarristen Europas zählt. Seine fünf Oktaven 
umfassende Stimme macht ihn zudem zu einem Sänger der Extraklasse. Als Komponist und Songwriter blickt er auf über  
20 veröffentlichte Alben zurück. Im Riva wird Zed Mitchell, im Rahmen seiner aktuellen Tour, sein neuestes Album „WOW“ 
vorstellen. Mit von der Partie ist auch wieder Sohn Ted Mitchell.
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Bremen
Element Of Crime – Schafe, 
Monster und Mäuse,  
Pier 2, 20 Uhr
Tokunbo – Queen Of Folk Noir, 
Kito Vegesack, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr
Vom Wasserturm zum  
Burgmodell, Stadtführung mit 
Jan Tut und Mett Siewers,  
Treffpunkt: Bismarckplatz, 17 Uhr

18
SAMSTAG

BÜHNE
Ganderkesee
Poetry Slam, die Moderatoren 
des Abends, Simeon Buß und 
Sebastian Butte, laden Slammer  

58

13
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst
Widerstand – mein Großvater 
– sein Vermächtnis für mich, 
Vortrag mit Karl Schenk Graf von 
Stauffenberg, Gymnasium an der 
Willmsstraße, 9.30 Uhr
Roboter wie ich, Public Lecture mit 
Professor Dr. Ipke Wachsmuth von 
der Universität Bielefeld, Hanse-
Wissenschaftskolleg, 19.30 Uhr

14
DIENSTAG

BÜHNE
Ganderkesee
Fisch Luzie und andere 
Bremer Originale, plattdeut-
scher Nachmittag mit Margret 
Rink, Kulturhaus Müller, 15.30 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg
vocatium 2019, erster Tag der 
Fachmesse für Ausbildung und 
Studium, Weser-Ems-Hallen,  
8.40 Uhr bis 14.40 Uhr

Weser-Ems-Hallen, 8.40 Uhr bis 
14.40 Uhr
Das entdeckte Geheimnis der 
Natur – Sex im Pflanzenreich 
und seine Folgen, Vortrag von 
Dr. Maria Will vom Institut für 
Biologie und Umweltwissenschaf-
ten der Universität Oldenburg, 
Schlaues Haus Oldenburg,  
18 Uhr

16
DONNERSTAG

MUSIK
Bremen
Alte Bekannte, die Nachfolge-
band der „Wise Guys“, Glocke 
– Großer Saal, 20 Uhr
Moka Efti Orchestra,  
das originale Orchester  
aus Babylon Berlin mit  
den Songs der Serie,  
Modernes, 20 Uhr

15
MITTWOCH

BÜHNE 
Oldenburg
Andersland, Objekttheater übers 
Weggehen und Ankommen, 
ab 7 Jahren, Oldenburgisches 
Staatstheater, 10.30 Uhr

MUSIK
Bremen
Carmina Burana, wild, bunt und 
lebensbejahend, Glocke – Großer 
Saal, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Oldenburg
vocatium 2019, zweiter und 
letzter Tag der Fachmesse 
für Ausbildung und Studium, 

ANSONSTEN
Ganderkesee
Einführung in die Philosophie 
des Aristoteles, Vorlesung 
mit Dr. Jens Kohne, Kulturhaus 
Müller, 10 Uhr
Volkshochschule und Bauhaus 
– eine gemeinsame Utopie … 
auch für Frauen?, Vortrag mit Dr. 
Donatella Chiancone-Schneider, 
Kulturhaus Müller, 19.30 Uhr

17
FREITAG

MUSIK
Delmenhorst
Vocal Legends, die vielfach 
preisgekrönte Berliner Vokal-Band 
ONAIR zeigt ihr neues Programm, 
Theater Kleines Haus, 20 Uhr
Stuhr
Allan Taylor, Konzert für Freunde 
akustischer Musik, Rathaus, 20 Uhr
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257ers wieder auf Tour
Gerade haben sie die „Auf Basis von Life“-Tour abgeschlossen – schon sind die 257ers (Zwei-Fünf-Siebeners) wieder auf Achse. Mit im Gepäck: das 
brandneue „Alpaka“-Album mit Tracks wie „Bagamuffin“ und „Ja Sichael!“. Shneezin und Mike sind berühmt-berüchtigt für ihre Live-Auftritte, die die 
„Mutanten“-Anhängerschaft wie von Geisterhand anziehen. Frisch zum Albumstart wird das Bremer Modernes zu ihrem Mekka: Am 5. Mai treten die 
257ers dort um 20 Uhr auf. 

TRÖDEL-DÜ
... der Trödelmarkt in 

Delmenhorst Düsternort 

am Stadion Parkplatz

Standmiete: 5€ pro Meter

Kein Verkauf von Neuware

 19.05.2019
7.30 - 15 Uhr

Veranstalter:
Kiosk am Stadion - 

Birgit Johannson
Tel.: 04221 60163

Nächster 

Termin 

23.06.2019



59

Internationalen Museumstag, 
Museen auf der Nordwolle, 
11 Uhr
WolleKidZ – Woll-Werkstatt, 
Kinder können mit bunter Wolle 
fantasievolle Bilder gestalten,  
Museen auf der Nordwolle,  
14 Uhr
Eine Zeitreise ins Mittelalter, 
Stadtführung über die Burginsel 
mit „Frowe“ Heilwig, Treffpunkt: 
Wasserturm, Bismarckplatz, 
15 Uhr
Hude
Eine Landschaft stellt sich vor, 
naturkundliche Wanderung auf 
dem westlichen Deichgrafenweg, 
Treffpunkt: Café Huntewasser, 
10.30 Uhr
Frühlings-Wander-Auszeit, 
Führung, Historischer  
Klosterbereich, 11 Uhr

20
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg
Oberon, romantische Oper von 
Carl Maria von Weber,  
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg
Populäre Musik und Popu-
lismus in Europa, Vortrag von 
Prof. Dr. Mario Dunkel von der 
Universität Oldenburg, Schlaues 
Haus Oldenburg, 19.30 Uhr

Delmenhorst/Oldenburg-Land/
Wesermarsch, 11 Uhr
Wasserturmaufstieg, 
anlässlich des Verkehrssicher-
heitstages ist der Wasserturm 
für Besucher geöffnet, 
11 Uhr bis 16 Uhr
Museen – Zukunft lebendiger 
Traditionen, Veranstaltung zum 

Oldenburg
5. GNBF e.V. internationale 
Deutsche Meisterschaft 2019, 
Meisterschaften im Natural 
Bodybuilding, Weser-Ems-Hallen, 
9 Uhr
Wat hebbt de Herrschop ut’n 
Schlott un de annern Lüüd in 
us Goorn belevt?  
Führung durch den Schlossgarten, 
Schloss Oldenburg, 11 Uhr

19
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg
14. Internationale Tanztage, 
letzter Tag des 10-tägigen 
Festivals, bei dem Ballett- und 
Tanzcompagnien aus der ganzen 
Welt auf allen Bühnen ihr Können 
zeigen, Oldenburgisches  
Staatstheater,  
ab 11 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Tödel-DÜ, 
Trödelmarkt in Düsterort, am 
Stadion-Parkplatz, 7.30 Uhr
Landesweiter  
Verkehrssicherheitstag, 
Tag der offenen Tür bei der Polizei 
Delmenhorst, Polizeiinspektion 

zum Dichterwettstreit ein, 
Kulturhaus Müller, 19.30 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
TeuTONia, Chorkonzert, Museen 
auf der Nordwolle/Turbinenhalle, 
20 Uhr
Patrick Lueck, Konzert des 
Mindener Musikers mit  
Rock-Pop-Folk-Cover-Songs und 
eigenem Material, Slattery’s Irish 
Pub, 21 Uhr
Bremen
DJ BoBo, der „King of Dance“ auf 
spektakulärer Tour, ÖVB-Arena, 
20 Uhr
Element Of Crime – Schafe, 
Monster und Mäuse,  
Pier 2, 20 Uhr
Vögel Die Erde Essen,  
Musikszene Bremen e.V. –  
Zollkantine, 20.30 Uhr  
Bernadette La Hengst,  
Lila Eule, 20.30 Uhr
Wildeshausen
25 Jahre Jazz in  
Wildeshausen, die Toughest 
Tenors begeistern mit Saxofon-
Battles und authentischem Jazz 
der 50er- und 60er-jahre,  
Rathaussaal, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Die Graftanlagen von 
Delmenhorst, historischer 
Rundgang durch die Natur mit 
Gästeführerin Regina Ungethüm-
Meißner, Treffpunkt: Bronzemodell 
der ehemaligen Burganlage, 
10.30 Uhr

21
DIENSTAG

BÜHNE
Oldenburg
La Clemenza Di Tito,  
Opera seria in zwei Akten von 
Wolfgang Amadeus Mozart, 
Oldenburgisches Staatstheater,  
19.30 Uhr
Zirkus Charles Knie,  
die brandneue Show zeigt 
waghalsiger Stuntakrobatik sowie 
poetische Momente, Europaplatz 
an der Weser-Ems-Halle, 16 Uhr 
und 19.30 Uhr

MUSIK
Bremen
David Garrett,  
das 10-jährige Crossover-
Jubiläum, ÖVB-Arena, 20 Uhr

22
MITTWOCH

BÜHNE
Bremen 
Wischmeyers Stundenhotel 
Live, eine Live-Podcast-Aufzeich
nung mit Tina Voß und Dietmar 

delmediatec Kabel Point

Grüppenbührener Str. 1
27777 Ganderkesee
Büro: 04222 - 4029004
Mobil: 0172 - 4722221
www.delmediatec.de

Seit 2009 für Sie im Außendienst 
und seit 2013 vor Ort!

Ihr persönlicher vodafone Berater
Wir unterhalten Sie täglich und sind da, wo Sie uns brauchen!

• Mobilfunk • Internet & Telefon • TV 
• Kombi Tarife • sky Fachhandel

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 
jeweils von 15 bis 18 Uhr 

Gutschein
Für eine Komplettberatung auf 
unsere Red Internet & Phone Tarife
400 / 500 / 1.000 OHNE Anschluss-
gebühr (49,99 Euro Ersparnis!) und 
mit einem shell-Tankgutschein 
(Erhaltnach Schaltungstermin!) 

gültig bis 15.06.2019 und 
solange der Vorat reicht! 

Gastspiel in der Turbinenhalle
Am 5. Mai um 15 Uhr hält mit „Nacht, Mudder“ ein ernstes Theaterstück in die Turbinen-
halle des Nordwestdeutschen Museums für Industriekultur Einzug. Das von der amerika-
nischen Schriftstellerin Marsha Norman verfasste Schauspiel handelt von der 30-jährigen, 
unter Epilepsie und Depressionen leidenden Jessie und ihrer Mutter Thelma. Ganz beiläufig 
erwähnt Jessie beim gemeinsamen Wäschesortieren, dass sie sich am Ende des Tages das 
Leben nehmen will. Was folgt, ist der verzweifelte Versuch Thelmas, ihre Tochter umzustim-
men. Das bewegende und nachdenkliche Schauspiel wurde von Inske Albers-Willberger in 
Zusammenarbeit mit dem Rowohlt Theater Verlag ins Niederdeutsche übertragen.
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Wischmeyer, Fritz Theater,  
19.30 Uhr 

MUSIK
Oldenburg
Nicht komplett,  
aber perfekt!,  
Unvollendete Werke  
von Bach, Mozart,  
Schubert und Mahler,  
Oldenburgisches  
Staatstheater, 19.30 Uhr 
Zirkus Charles Knie,  
die brandneue Show zeigt 
waghalsiger Stuntakrobatik  
sowie poetische Momente,  
Europaplatz an der  
Weser-Ems-Halle,  
16 Uhr und 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz,  
7.30 Uhr
Ganderkesee
Paul Celan, Vortrag über einen 
der bedeutendsten deutsch
sprachigen Dichter nach 1945, mit  
Professor Thomas Kirchhoff,  
Kulturhaus Müller, 19.30 Uhr

23
DONNERSTAG

BÜHNE
Ganderkesee
Und wie war dein Tag,  
Schatz?, Bürocomedy mit Hans 
Gerzlich, Mensa der Oberschule/
Am Steinacker 9, 20 Uhr
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sowie poetische  
Momente, Europaplatz  
an der Weser-Ems-Halle,  
16 Uhr und 19.30 Uhr
Bi Anroop – Moord,  
niederdeutsche Thriller-
Inszenierung, Oldenburgisches 
Staatstheater, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt,  
Rathausplatz, 7.30 Uhr
12. Streetdance  
Contest, Tänzerinnen und  
Tänzer aus verschiedenen 
Bundesländern zeigen in fünf 
Altersklassen ihr Können, 
Sporthalle Am Stadtbad 1, 
9.30 Uhr
Die Nordwolle gestern  
und heute, von der  
ehemaligen Fabrikanlage  
zum heutigen lebendigen  
Stadtteil, Museen  
auf der Nordwolle,  
15 Uhr
Wildeshausen
Marsch- und Vierlanden,  
Radtagestour plus  
Bahnfahrt, Treffpunkt:  
Bahnhof Wildeshausen,  
7.45 Uhr
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25
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst
Der Bär ist los, Comedy-
Programm von und mit Thorsten 
Bär, Divarena, 20 Uhr
Wildeshausen
Ganz schön stark,  
Mitmach-Musik-Familien-Show  
ab 5 Jahren, Widukindhalle, 
15 Uhr
Oldenburg
Am Ende unser Schatten/Le 
Sacre Du Printemps,  
Ballettaufführungen mit  
Choreografien von Luca  
Veggetti und Antoine Jully, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr
Zirkus Charles Knie,  
die brandneue Show zeigt 
waghalsiger Stuntakrobatik  

Oldenburg
Les Paladins,  
Comédie-ballet von  
Jean-Philippe Rameau, 
Oldenburgisches  
Staatstheater, 19.30 Uhr
Zirkus Charles Knie,  
die brandneue Show zeigt 
waghalsiger Stuntakrobatik  
sowie poetische Momente,  
Europaplatz an der  
Weser-Ems-Halle, 16 Uhr  
und 19.30 Uhr
Der zerbrochene Krug,  
Lustspiel von Heinrich von  
Kleist, Oldenburgisches  
Staatstheater, 20 Uhr

MUSIK
Bremen
Schiller – Es werde Licht,  
das 20-jährige Jubiläum,  
ÖVB-Arena, 20 Uhr

ANSONSTEN
Ganderkesee
Einführung in die  
Philosophie des Aristoteles,  
Vorlesung mit Dr. Jens Kohne, 
Kulturhaus Müller, 10 Uhr

24
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst
Der Bär ist los,  
Comedy-Programm von und  
mit Thorsten Bär, Divarena,  
20 Uhr

Perfektion in der ÖVB-Arena
Von Metallica bis Fluch der Karibik: David Garrett kennt keine musikalischen Grenzen. In zehn Jahren eroberte der Geigen-
Virtuose mit zehn Alben achtmal die deutschen Top 10. Das zehnjährige Jubiläum, verspricht er, soll zum Fest werden: 
Die neue „UNLIMITED“-Crossover-Tour zieht ihn mitsamt seiner Band und der Neuen Philharmonie Frankfurt quer durch 
Deutschland, Österreich und die Schweiz. In Bremen macht der Perfektionist am 21. Mai halt. Dann präsentiert er um 20 Uhr 
in der ÖVB-Arena seine besten Songs in neuem Arrangement, zum ersten Mal unplugged. 

B. Bremermann GmbH
Blumen

Lassen Sie sich von  
unseren Blumen und  
Pflanzen inspirieren!

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 08.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag 09.30 – 12.00 Uhr  

Wildeshauser Straße 14 a · 27753 Delmenhorst
Tel.: 04221 82297 · www.blumen-bremermann.de

Oldenburg
Dead Man Walking,  
Oper in zwei Akten, Olden
burgisches Staatstheater,  
19.30 Uhr
Zirkus Charles Knie,  
die brandneue Show zeigt 
waghalsiger Stuntakrobatik sowie 
poetische Momente, Europaplatz 
an der Weser-Ems-Halle,  
16 Uhr und 19.30 Uhr
Pass auf…kennste den?!, 
Comedy-Solo-Programm  
mit Markus Krebs,  
Weser-Ems-Hallen,  
20 Uhr
Der zerbrochene Krug,  
Lustspiel von Heinrich von Kleist, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr

MUSIK
Delmenhorst
Music Just For Fun,  
Konzert mit dem  
N.N.-Orchester der Musikschule 
Delmenhorst, Markthalle,  
19.30 Uhr
Spinning Wheel,  
Quartett-Konzert, Museen auf  
der Nordwolle/Turbinenhalle,  
20 Uhr
Stuhr
Akkordeonale,  
internationales  
Akkordeon-Festival mit  
Künstlern aus Moldawien,  
Polen, den USA, den  
Niederlanden und  
Deutschland, Gut Varrel,  
20 Uhr
Bremen
Sweet – Still Got The Rock, 
Aladin Music Hall, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr
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Oldenburgisches Staatstheater, 
18 Uhr

MUSIK
Bremen 
Altin Gün, Tower Musikclub, 
türkischsprachiger Psych  
Rock aus den Niederlanden  
20 Uhr

PARTY
Delmenhorst
Vatertag: Frühtanz,  
es gibt Musik,  
frisch gezapftes Bier,  
Brezeln und anderen  
Speisen, Markthalle  
und umzu, 11 Uhr  
bis 17 Uhr

31
FREITAG

BÜHNE
Bremen
Krimidinner – Das  
Original: Die Nacht des  
Schreckens, Episode 4 –  
Wie alles begann, Ratskeller, 
19 Uhr
Oldenburg
Les Paladins, Comédie-ballet 
von Jean-Philippe Rameau,  
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt,  
Düsternort, 7.30 Uhr 

29
MITTWOCH

BÜHNE
Oldenburg
Dead Man Walking,  
Oper in zwei Akten,  
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr
Das Haus auf Monkey Island, 
Schauspiel von Rebekka  
Kricheldorf, Oldenburgisches  
Staatstheater, 20 Uhr

MUSIK
Bremen
Darjeeling, Hokus Pokus, 
Darjeeling, Karton, 20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr

30
DONNERSTAG

BÜHNE
Oldenburg
Romeo und Julia, Drama  
von William Shakespeare,  

27
MONTAG

BÜHNE
Oldenburg
Romeo und Julia,  
Drama von William Shakespeare, 
Oldenburgisches Staatstheater,  
19.30 Uhr

MUSIK
Oldenburg
Heldinnen und Helden auf dem 
Notenblatt, Konzert für Kinder, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
10.30 Uhr und 12 Uhr

28
DIENSTAG

BÜHNE
Bremen
Profiler Suzanne Grieger-
Langer – Cool im Kreuzfeuer, 
Metropol Theater, 20 Uhr
Oldenburg
Les Paladins, Comédie-ballet 
von Jean-Philippe Rameau,  
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr
Der zerbrochene Krug,  
Lustspiel von Heinrich von Kleist, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
20 Uhr

MUSIK
Bremen
Fortuna Ehrenfeld,  
Tower Musikclub, 20 Uhr
Helge Lien & Knut Hem, 
Sendesaal, 20 Uhr
Gewalt,  
Kulturzentrum Lagerhaus,  
20.30 Uhr

Waltberts wunderbares 
Wigaldingshus,  
Kostümführung, Treffpunkt: 
Marktplatz, 15.15 Uhr

26
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg
Zirkus Charles Knie,  
die brandneue Show zeigt 
waghalsiger Stuntakrobatik  
sowie poetische Momente,  
Europaplatz an der  
Weser-Ems-Halle,  
11 Uhr und 15 Uhr
Die Glücksforscher,  
Schauspiel für Kinder  
ab sieben Jahren,  
Oldenburgisches  
Staatstheater, 16 Uhr
La Clemenza Di Tito,  
Opera seria in zwei Akten  
von Wolfgang Amadeus  
Mozart, Oldenburgisches  
Staatstheater, 18 Uhr
1984, dystopisches Drama nach 
dem Roman von George Orwell, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
18.30 Uhr

MUSIK
Oldenburg
Die Geschichte vom  
Soldaten, sechstes  
Kammerkonzert, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11.15 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst
Delmenhorster  
Lieblingsobjekte,  
Vortrag mit Dingen,  
die persönliche  
Stadtgeschichte erzählen,  
Museen auf der Nordwolle,  
11 Uhr
Streifzug durch die  
Geschichte unserer Stadt,  
Gästeführung mit Ingrid Heimann, 
Treffpunkt: Wasserturm,  
15 Uhr

Sie haben interessante 

Veranstaltungstipps 
für uns?

Dann wenden Sie sich bitte jeweils bis zum 
16. des Vormonats an die Veranstaltungs-
redaktion. Gern auch mit Bildmaterial!

E-Mail: veranstaltungen@borgmeier.de 

Eine Veröffentlichung kann zwar nicht garantiert werden, ist aber 
in jedem Fall kostenlos. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

„Der Bär ist los!“
Gleich zweimal darf sich das Delmenhorster Publikum 
auf Comedian Thorsten Bär freuen. Am 24. und 25. Mai 
bringt dieser jeweils um 20 Uhr seine knallige One-
Man-Show „Der Bär ist los!“ auf die Divarena-Bühne. 
Auch wenn der Comedian heute Erfolge feiert, hat 
er es im Leben nicht leicht. Eine seiner alltäglichen 
Hauptherausforderungen ist sein hessischer und 
handwerkender Vadder Schosch. Thorstens Spitzname 
HALTMA ist hier Programm. Und so entfaltet sich vor 
den Zuschauern eine urkomische Familiengeschichte 
mit Kult-Charakter. „Der Bär ist los!“ verspricht einen 
kurzweiligen Abend mit einem dynamischen Mix aus 
Stand-up, Parodie und Songs.
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VATERTAG 
AB 9 UHR FRÜHSCHOPPEN 

IN UNSEREM BIERGARTEN

 SEIT NOVEMBER UNTER NEUER LEITUNG 

Kirchplatz 11 • 27749 Delmenhorst  
Tel.: 0176 / 82419445

Freitag 20 Uhr - open end 
Samstag 20 Uhr - open end

Besucht uns 
auf Facebook
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Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61
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EINE KLEINE ZEITREISE …

?

Das stand vor zehn Jahren im  
Deldorado 05/2009:
• �Schöne neue Bürgerwelt: Rundgang durch 

Bürgerbüro und Stadtbücherei
• �Immer mehr Rohheitsdelikte werden in 

Delmenhorst von Minderjährigen verübt
•  �Tierischer Beruf: Manfred Haas ist Falkner 

und „Vater“ von 27 Greifvögeln

Und das lesen Sie vielleicht im  
Deldorado 05/2029:
• �Delmenhorster City-Boom: Alle Leerstän-

de in der Innenstadt endlich gefüllt
• �Im neuen Erlebnismuseum auf der Nord-

wolle kann Geschichte gelebt werden
• �Es hat sich viel getan: Delmenhorst im 

Fahrradklima-Ranking unter den Top 10

STREIFEN

EINE REDENSART UND IHRE BEDEUTUNG 
„Musst du immer deinen Senf dazugeben?! 
Ich wollte gar nicht wissen, ob dir meine neue 
Frisur gefällt!“  Seinen Senf dazugeben  ist 
eine umgangssprachliche Redensart, die im-
mer dann fällt, wenn jemand ungefragt seine 
Meinung äußert. Aber warum eigentlich Senf? 
Warum nicht Ketchup oder Mayonnaise? Die 
Suche nach der Antwort führt ins 17. Jahrhun-
dert. Damals galt Senf als sehr wertvolle Spei-
se. Deshalb wurden Malzeiten, zu denen Senf 

gereicht wurde, für etwas ganz Besonderes 
gehalten. Aus dieser Begebenheit versuchten 
Wirte Profit zu schlagen und reichten zu jeder 
Speise immer auch einen kleinen Klecks Senf, 
egal ob er zum Essen passte oder nicht. Der 
Senf, der ungefragt zur Mahlzeit serviert wurde, 
obwohl niemand danach gefragt hatte, wurde 
dann sprichwörtlich auf ungefragte Meinungen 
übertragen, die eigentlich niemand hören 
möchte.
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Wer sich einmal in der GraftTherme 
umschauen möchte, ohne dabei die 
eigenen vier Wände verlassen zu müs-
sen, kann dies ab sofort mit dem virtu-
ellen 3D-Rundgang tun. Schon zuvor 
erhielt man auf der Homepage des Ba-
des durch Panoramaaufnahmen in 360 
Grad einen kleinen Eindruck. Der neue 
Rundgang führt jedoch durch alle Be-
reiche des Hauses. Auf Smartphones, 
Laptops, Desktop-PCs und Tablets 
bewegt man sich durch die Räumlich-
keiten wie in einem Computerspiel. 
Die virtuelle Tour, die auch einen Blick 
in den ebenso pri-
vaten wie luxuriö-
sen SPA-Bereich der 
GraftTherme erlaubt, 
gibt es hier:

Auf der kommenden Frühjahrsaus-
gabe des Delmenhorster Kramer-
marktes, vom 4. bis zum 8. Mai, 
können sich Besucher auf gleich 

drei neue Attraktionen 
freuen: Die sechs Gondeln 
des Fahrgeschäftes Hurri-
cane drehen sich sowohl 
im großen Rund als auch 

um die eigene Achse, ähnlich ei-
ner Walzerfahrt. Neu ist jedoch, 
dass die Gondeln für zusätzlichen 
Schwung mechanisch angeho-

ben werden. Ebenfalls das 
erste Mal mit dabei ist die 
Time Factory, ein Haus 
voller Rollen, Spiegel und 
Laufräder, das von den 
Besuchern einiges an Ko-
ordination und Geschick 
abverlangt. Kinder können 
sich hingegen über „Tom 
der Tiger“ freuen, eine 
kleine, aber feine Achter-
bahn mit kindgerechten 

Tierfiguren.

 DIE ZAHL DES  
 MONATS:  3  DES MONATS 



Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61
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Sauna-Coupon
Sie besuchen uns zu zweit und zahlen nur einmal Eintritt!

Dieser Gutschein ist bis 30.06.19 einlösbar.


